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In der Baumschule Höfler in
Puch bei Weiz wurde Ende No-
vember gefeiert. 
Patrick Dampfhofer aus Gers-
dorf hat seine Lehrzeit im Juli
2015 mit ausgezeichnetem Er-
folg abgeschlossen und wurde
von Minister Andrä Rupprech-
ter und LAK-Präsident Ing.
Christian Mandl im Weissen
Marmorsaal des Landwirt-
schaftsministeriums in Wien
geehrt. Als einer von insgesamt
8 Lehrlingen steiermarkweit
wurde ihm der Lehrlingsaward
feierlich überreicht. Patrick
Dampfhofer ist als Baumschul-
gärtner im Erlebnisgarten Höf-
ler für die Fachbereiche Blü-
tenstauden, Gräser und Form-
schnitt aller Bonsaiarten und
selbstverständlich für die Kun-

denberatung verantwortlich.
Verlässlichkeit, Freundlichkeit
und Genauigkeit zählen zu den
Stärken des ausgezeichneten
Facharbeiters.
Lehrlingsausbildung mit Quali-
tät und Freude an der täglichen
Arbeit mit den Pflanzen liegt
der Familie Höfler besonders
am Herzen. Im Laufe der jahr-
zehntelangen Lehrlingsausbil-
dung gab es schon zahlreiche
ausgezeichnete Lehrabschlüs-
se, auch Bundes- & Landessie-
ger. Derzeit sind in der Baum-
schule Höfler 2 Baumschul-
gärtner- & 3 Landschaftsgärt-
nerlehrlinge beschäftigt.
Die Familie Höfler und das ge-
samte Gartenteam sind stolz
auf Patrick Dampfhofer und
seine besondere Auszeich-

nung!
Im Winter gönnen sich die
Gärtnerhände eine kurze Win-
terpause und bereiten fürs

kommende Gartenjahr wieder
besondere Events vor: Denn
2016 wird 50 Jahre Baumschule
Höfler gefeiert!

Ausgezeichneter Baumschulgärtner beim Höfler in Puch

Der Jakobsweg zählt wohl zu den
bekanntesten Pilgerwegen
Europas. Zahlreiche Menschen
machen sich jedes Jahr auf nach
Santiago de Compostela zum
Grab des Apostels Jakobus. Dabei
zieht sich ein Wegenetz von Ja-
kobswegen durch ganz Europa um
dorthin zu gelangen. Die beiden
steirischen Filmemacher und Fo-
tografen Verena und Andreas Jeit-
ler folgten vier verschiedenen die-
ser Pilgerwege durch Spanien und
Portugal, welche zu den schönsten
Routen zählen, wie der Hauptweg
von den Pyrenäen nach Santiago

de Compostela, den die meisten
Pilger gehen, der Portugiesische
Weg von Porto, der beeindrucken-
de Küstenweg am Atlantik von
Spanien, sowie der aussichtsreiche
Weg Primitivo über die Bergwelt
Spaniens.
Auf ihrer über 4 Monaten dauern-
den Reise legten die beiden über
2000 km zu Fuß zurück.Die spek-
takulärsten Bilder zeigen sie in ih-
rer neuesten Film & Foto Show,
die einem die Schönheiten und
Unterschiede der vier verschiede-
nen Jakobswege sehr eindrucks-
voll nahe bringt.
Termine: 
25.1., 19:30 Uhr Eggersdorf/Kul-
turhalle
26.1., 19:30 Uhr: Markt Hart-
mannsdorf/Dorfhof
27.1., 19:30 Uhr: Gleisdorf/forum
Kloster
28.1., 19:30 Uhr: Passail/Pfarrsaal
31.1., 18:00 Uhr: Weiz/Volkshaus
05.2., 19:30 Uhr: Anger/Posthotel
Thaller

Karten: www.erlebnis-erde.at und
an der Abendkasse
Und wir verlosen pro Termin 4x1
Karte. Die jeweils ersten 4 SMS,
die am 4.1., mit dem KW „Eggers-
dorf“, am 5.1. mit dem KW
„M.Hartmannsdorf“, am 7.1. mit
dem KW „Gleisdorf“, am 8.1. mit
dem KW „Passail“, am 9.1. mit
dem KW „Weiz“ und am 11.1. mit
dem KW „Anger“ (jeweils Name

und Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), jeweils zwischen 15.00 und
15.15 Uhr unter 0664/ 1805833 ein-
treffen, gewinnen je eine Karte.
Die Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der Ge-
winner jeweils an der Kasse hin-
terlegt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl

6x4x1 Karte zu gewinnen

Eine atemberaubende Live-Show
und ein Konzert mit hochkarätig
besetzten Stars der Szene: Gleisdorf
präsentiert kulturelle Highlights zu
Jahresbeginn.
13. Feb., Konzert: Trumpet Night
Die Trumpet Night ist ein großarti-
ges Zusammentreffen der Stars der
Szene. Regie führt der deutsche
Trompetenstar Rüdiger Baldauf
(auch bekannt aus der Band von
TV Total „Heavytones“ auf Pro7),
der Gäste wie Altmeister Ack van
Rooyen, Joo Kraus oder sogar An-
dy Haderer um sich vereint. Andy
Haderer, der erfolgreiche, österrei-
chische Jazztrompeter, ist mehrfa-
cher Grammy-Preisträger. Der Stu-
diomusiker und Solist arbeitete be-

reits mit Künstlern wie Clark Terry,
den Brecker Brothers, Joe Zawinul,
Jay Clayton, Phil Collins, Diane
Schuur, Patti Austin, Michael Gibbs
oder dem Vienna Art Orchestra zu-
sammen. Vervollständigt wird die-
ses besondere Konzert von der aus-
nahmslos hochkarätig besetzten
Band (Rüdiger Baldauf, Thorsten

Skringer, Bruno Müller, Martin
Sasse, Dominik Krämer und Mario
Garuccio), die alleine schon einen
Besuch wert ist!
5. März, Show: Moonwalker – A tri-
bute to the King of Pop
Die Live-Show aus Deutsch-
land – das Original aus „Wet-
ten, dass?“ – ist eine Vernei-
gung vor dem King of Pop mit
der Musik von Michael und
den Jackson 5. KünstlerInnen
aus ganz Europa und ein Mi-
chael Jackson-Darsteller, der
den „King of Pop“ auch per-
sönlich treffen durfte, präsen-
tieren die Musik und den Spi-
rit von Michael Jackson in ei-
ner 2-stündigen Live-Show.

Erleben Sie noch einmal das Fee-
ling eines Live-Konzerts des größ-
ten Entertainers aller Zeiten! Be-
eindruckende Tanzchoreografien,
aufwendig gefertigte Kostum̈e, Ori-

ginalsounds und -effek-
te, eine tolle Lichtshow
sowie Videoprojektio-
nen machen diese
Show zu einem akusti-
schen und optischen
Erlebnis. Karten und
Informationen:Info-
Büro Rathaus Gleis-
dorf, Tel.(0800) 312512,
alle Raiffeisenbanken
Stmk., 
www.oeticket.com, 
www.gleisdorf.at

Gleisdorfer Kulturprogramm: Alles, was das Herz begehrt

Film & Foto Show „Zu Fuß vom Bodensee zum Gardasee“
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Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Aktionspreise gültig bis 9.1.2016

Unser hauseigener Kundendienst garantiert auch Service nach dem Kauf! 

Waschmaschine

Wärmepumpentrockner

LG ULTRA HD TV
43UF640V

INVENTURABVERKAUF

JETZT IN AKTION!

JETZT IN 
AKTION!

 EEK: A+++
 Fassungsvermögen: 7 kg
 Schleuderdrehzahl: 1400 u/min
 Maße HxBxT: 850x595x610mm

 EEK: A++
 Fassungsvermögen: 8 kg
 Entleeren des Behälters hinfällig -
Integr. Kondenswasserableitung
 Schonende Wäschepfl ege dank 
Miele Schontrommel
 Maße HxBxT: 850x596x636mm

 4K-Aufl ösung
 108 cm
 UHD-TV
 1.000 PMI
 HD-Satreceiver
 20 Watt Soundsystem

DAN Küchen bis - 80%
 und Geräteschränke

Beratung

Lieferung

3D-Planung

Montage

Ausmessen

E-Anschluss

* Alle Aktionen gültig laut DAN Aktionsliste.

Gorenje 
weißes Backrohr

 EEK: A, 
 Ober-Unterhitze/Heißluft
 60 cm

Beko 
Waschmaschine

 EEK: A+, 
 Schleuderdrehzahl: max. 1200u/min
 Fassungsvermögen: 6kg

Schaub Lorenz 
Kühlschrank

 EEK: A+
 Nutzinhalt: 83 l

Whirlpool Stand 
Geschirrspüler

 EEK: A+, 45 cm
 6 Programme
 9 Maßgedecke

Anduro Kaminofen  runde Grundform
 7,5 kW Wärmeleistung

Whirlpool 
Kühlschrank

 EEK: A+
 Nutzinhalt: 130 l
 integrierbar
 Maße: HxBxT: 872x540x545 mm

HoMedics
Shiatsu Massagesitz 

 10 Programme
 einstellbare Rollbreite
 4 fach Rollenmassage mit Wärmefunktion

EUROAIR
Kompressor

 Motornennleistung 2,2 kW / 3 PS 
 Behältervolumen 50 l 
 ‚Plug-and-play‘ - Ausstattung mit
zwei Schnellanschlusskupplungen

Statt € 499,- 
nur €299,-

Statt € 402,- 
nur €269,-

Statt € 159,- 
nur €118,-

Statt € 349,- 
nur €299,-

Statt € 1449,- 
nur €790,-

Statt € 234,- 
nur €199,-

Statt € 199,- 
nur €99,-

Statt € 624,- 
nur €399,-

Statt: €899,-

nur € 599,-
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Auf ein Erfolgsjahr sonderglei-
chen konnte Fritz Bauernho-
fer, der Obmann des Brand-
luckner Huabn-Theaters an-
lässlich der traditionellen
Weihnachtsfeier in der Brand-
luckner Huabn am  9. Dezem-
ber zurückblicken. Mit 9.500
Besuchern im Freilichttheater
konnten gemeinsam mit den
vier Kellertheaterproduktio-
nen und dem Adventspiel ins-
gesamt 13.000 Besucher auf die
Brandlucken gebracht werden,
ein enormer Tourismus- und
Wirtschaftsfaktor!
Selbst beim Adventmarkt am
ersten Adventwochenende am
28. & 29. November gab es
beim Adventspiel des Huabn-
Theaters Bilder wie sonst nur
im Sommer. Eine vollbesetzte
Tribüne mit immerhin 528 Sitz-
plätzen und seitlich stehende
Menschengruppen säumten
das idyllische Krippenspiel mit
lebenden Schafen und Esel, ei-
ne besondere Attraktion nicht
nur für Kinder. Insgesamt
2.000 Menschen besuchten
heuer den dritten Advent-
markt auf der Huabn. Es wur-
de kein Eintritt verlangt, aber
beim Pavillon gab es Glüh-
wein, Kinderpunsch und Klet-
zenbrot gegen eine freiwillige
Spende,  und die Menschen ga-
ben reichlich, so dass rechtzei-
tig vor Weihnachten der Rein-
erlös von € 6.000.- an die Fami-
lie Baumegger in der oberen
Haslau (Pfarre Heilbrunn)
überreicht werden konnte. 
Vor zwei Jahren hatte K. Bau-
megger einen tragischen Ar-
beitsunfall auf der eigenen
Landwirtschaft, seit dem er auf
eine 24-Stunden Pflege ange-
wiesen ist. Dadurch hat die Fa-
milie Baumegger einen erheb-
lichen Pflegeaufwand und eine
große finanzielle Belastung.
Beim 3. Adventmarkt auf der
Brandluckner Huabn stellten
wieder zahlreiche Hobby-
künstler und Produzenten aus
der Region Brandluckner
Kunsthandwerk aus und der
Heilbrunner Kindergarten prä-
sentierte kreative Basteleien.
Vor drei Jahren hatte Luise
Schinnerl, die seit 12 Jahren
beim Huabn-Theater in kulina-

rischer Funktion mit Gram-
melfett- und Verhackertbroten
mitwirkt, eine ganz besondere
Idee, nämlich aus Bienenwachs

nicht Kerzen sondern Weih-
nachtssterne als Christbaum-
schmuck  zu entwerfen. Ihre
Christbaum-Sterne aus Bie-
nenwachs in den Größen von 3
bis 35 cm Durchmesser sind
auf den Christbäumen in der
Pfarrkirche St. Kathrein/Off.
bis zu Mariä Lichtmess am 2.

Februar, wenn die Christbäu-
me traditionell abgeräumt wer-
den, zu bewundern. 2016 beim
4. Adventmarkt auf der Brand-
luckner Huabn wird es ein Ge-
winnspiel mit Luise Schinnerls
Weihnachtssternen aus Bie-
nenwachs geben.
Mit Nestroys „Talisman“ im
Sommer vor der Huabn und
mit Karl Schönherrs „Weibs-
teufel“ sowie „Holzers Peep-
show“, einer innovativen zeit-
kritischen Schweizer Theater-
kreation im Kellertheater, wo
auch die Erfolgsinszenierun-
gen des heurigen Jahres, „Lieb-
ling, ich zieh ein“ im Frühjahr
und „Ein Mann fürs Grobe“ im
Herbst wiederholt werden, un-
terhält das Brandluckner Hu-
abn-Theater 2016 sein Publi-
kum, das wieder so zahlreich
wie heuer zu Brot und Spielen
auf die Brandlucken kommen
möge!

Mag. Herbert Kampl

Erfolgsjahr für das Brandluckner Huabn-
Theater • mit Talisman, Weibsteufel und
Holzers Peepshow geht’s 2016 flott weiter!
& das Huabn-Theater spendete € 6.000.-

Simon Bauernhofer vom Naturparkhotel Bauernhofer., und Fried-
rich Bauernhofer, Obmann Huabn Theater überreichten den
Scheck an Stefanie Baumegger, die Ehefrau des verunglückten K.
Baumegger

Gerade in den letzten Monaten
des heurigen Jahres haben uns gro-
ße Pleiten heimgesucht. Anfangs
der Fensterhersteller PaX, dann
Zielpunkt und schließlich bangt
noch der Zielpunkt-Zulieferer
Schirnhofer ums Überleben. Hier
wird selbst einem „Wirtschaftslai-
en“ schnell klar, dass so eine Pleite
nicht spurlos vorüber geht, ganz im
Gegenteil, eine Pleite in dem Aus-
maß zieht einen langen Ratten-
schwanz hinter sich. Wir leben in
einer vernetzten Welt, ob wir wol-
len oder nicht. „Steakholder“
heißt es Neudeutsch und meint da-
mit jede und jeder der nur in ir-
gendeiner Art und Weise in Ver-
bindung/Abhängigkeit mit einem
anderen steht. Naja, so neu ist dies
nun auch wieder nicht. Dass mit
dem Aussterben des z.b. heimi-
schen Bäckers, auch der Mehlzu-
lieferer eventuell fällt, dem heimi-
schen Autohaus das Serviceent-
geld für einen ganzen Fuhrpark
entgeht und vieles vieles mehr,
sollte jedem klar. Deshalb habe ich
in der Vorweihnachtszeit aufgeru-
fen, vor allem unsere heimischen
Unternehmer zu unterstützen und
die Weihnachtsgeschenke vor Ort
zu kaufen. Das Ergebnis: Riesen-
großer Zuspruch und dutzende
Selfies mit heimisch gekauften
Produkten kursieren auf Face-
book. Weihnachten ist zwar vorbei
aber mit dem neuen Jahr beginnt
auch von neuem der Kampf ums
Überleben für viele Unternehmer
vor Ort. Daher wünsche ich mir
nicht nur ein gesundes und glückli-
ches Jahr 2016 sondern vor allem
ein bewusstes (!) Jahr 2016. Lasst
uns genauer überlegen und be-
wusster Entscheidungen treffen,
wo wir einkaufen und was wir ein-
kaufen. Letztlich entscheiden im-
mer WIR alle, was, wie und wo ein
Produkt hergestellt wird! Denken
Sie mal darüber nach! Einen guten
Rutsch und auf wiederlesen bis
2016!

Dominik Kutschera
Bezirksobmann der JVP Weiz 

Tel. 0664/4762130  
mail@dominik-kutschera.at
www.dominik-kutschera.at 

www.jvp-bezirkweiz.at

Regionalität ist gefragt
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Alle Gerichte der Speisekarte auch zum Mitnehmen!

NEU jeden Freitag und Samstag, 17:30 - 20:30 Uhr 
ABENDBUFFET p.P. € 11,20 – Kinder bis 10 € 7,00

Gleisdorf, Ziegelstraße 2 (gegenüber der Feuerwehr) • Tel. 03112/5730 oder 0699/12345450 • www.tai-yang.at

Viel Glück, Erfolg und Gesundheit im 
Neuen Jahr! 
Prosit 2016!

Mittagsbuff et Mo.-Fr., 11.30-14 Uhr p.P. € 7,80 – Kinder bis 10 € 6,00
Sa., So. & Feiertag Spezialbuff et p.P. € 11,20 – Kinder bis 10 € 7,00

Zum 21jährigen 
Jubiläum 
Am 8. & 9. sowie 
am 15. & 16. Jänner

 - 30 % 
auf Abendbuffet
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Hans Höfler,
Senior der Garten-
baumschule Höfler,
Puch bei Weiz
Fax: 03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Alles, was jemals gebaut
wurde, hat jemand schon
vor seinem inneren Auge
gesehen. Das innere Bild ist
sozusagen die Vorstufe zur
Verwirklichung. Gedanken
fliegen hin und her und sind
schon verflogen, wenn ein
anderer Gedanke kommt.
Hat man aber schon ein in-
neres Bild und gleichzeitig
den Wunsch und Willen zur
Verwirklichung, dann geht
es nicht mehr weg und
nimmt nach und nach Sub-
stanz an. Ich denke, so
könnten wir alle mithelfen,
dass das Flüchtlingsdrama
sich auflösen kann.
Wir stellen uns ganz fest
vor, dass die Kriege im Na-
hen Osten aufhören und
dass die Flüchtlinge wieder
mit freudigen Herzen in ih-
re Heimat zurückkehren
können. Sehen wir das als
inneres Bild, immer und im-
mer wieder. Wir bauen da-
mit ein energetisches Kraft-
feld, dass dann die Bemü-
hungen der Friedensstifter
unterstützt.
Umhüllen wir im Geiste die
Gewalttätigen mit Liebe
und Licht. Umwickeln wir
sie in unserer Vorstellung
mit einer Liebesbandage,
die sie an ihr wahres
Menschsein erinnert. Wir al-
le haben geistige Kräfte und
wenn wir uns in derselben
Vorstellung vereinen, kön-
nen wir was erreichen.
So können wir mithelfen,
dass 2016 ein friedliches
Jahr wird.
Ich wünsche Ihnen vom
ganzen Herzen ein wirklich

GUTES NEUES JAHR!
Ihre Heidi Schatzmayr

Vorstellungs-
kraft

heidi@schatzmayr.com

Die Winterzeit kann für uns Men-
schen eine prächtige Zeit  für Schi-
fahren und alle möglichen anderen
Sportarten sein.  Jenen  Menschen
die, aus welchen Gründen immer,
sich daran nicht beteiligen können,
ist der kalte Winter mit seinen Heiz-
kosten und sonstigen Beschwernissen
oft Last.
Für viele unserer Zimmerpflanzen
bedeutet Winter ebenso Beschwernis.
Da ja viele unserer grünen und bun-
ten Freunde aus den tropischen Ge-
filden kommen, bedeutet der Licht-
mangel oft einen enormen Stress. Ich
gehe nicht so weit, dass man hier
künstlich Lichtverlängerung  betrei-
ben muss. Jedoch die übrigen Bedin-
gungen  sollten pflanzenfreundlich
gestaltet werden. Da geht es einmal
um vernünftiges Gießen. Während
die einen Pflanzen regelrecht „er-
säuft“ werden, kann andermal durch
Laxheit, eine andere Pflanze richtig
verdorren. Also bitte mit Maß und
Ziel die Feuchtigkeit zuführen.
Düngen: In dieser düsteren Zeit ist es
meist am Besten, entweder gar nicht,
oder nur gelegentlich zaghaft zu dün-
gen. Vielleicht alle vier bis sechs Wo-
chen einmal am Besten mit einem
Flüssigdünger. Erst wenn das Früh-
jahr kommt, wieder vielleicht alle
zwei Wochen düngen.
Schädlinge: Bitte genau kontrollie-
ren, ob sich nicht Wolläuse oder ähn-
liche Plagegeister ausbreiten. Jeder
hat sein Hausrezept, dagegen etwas
zu unternehmen.  Vorsicht bei ange-
botenen chemischen Mitteln. Diese
verdunsten auch in der Raumluft und
ungewollt atmen wir diese schädigen-
den Mittel ein und belasten damit
auch unseren Körper. Starker Boh-
nenkaffee auf die Blätter gespritzt
hat bei vielen Schädlingen eine recht
gute Wirkung. Manche erzielen
durch teilweise mühsames „Abwi-
schen“   der Blätter auch einen Ef-
fekt. Dieses „Abwischen“ der Blätter
hat noch dazu den Vorteil, dass die
Staubschicht  welche sich auf die
Blätter gelegt hat, entfernt wird und
die Pflanzen wieder befreit assimilie-
ren können. Feingliedrige Pflanzen
kann man aber recht schwer ohne
Schädigung der Blätter abwischen.
Man sollte nach so einer Prozedur
die Pflanzen  mit zimmerwarmem
Wasser absprühen.
Also auf ein prächtiges  kommendes
Gartenjahr

Ihr Gartendoktor
ÖkR. Hans Höfler

Der angekündigte zweite Teil der
„Wurzelkunde“ wird aus Aktualitäts-
gründen auf Februar verschoben!

Winterstress auch für
Zimmerpflanzen

Sonja Stoppacher

Energetik
Schamanische Arbeit

Seminare
DELTA-Scan-Bioresonanz

Das Räuchern in den Rauhnächten
war immer schon ein Teil des bäuerli-
chen Lebens. Heute beschäftigen sich
wieder mehr Menschen mit diesem
Thema, weil man erkennt, dass der
Räuchervorgang nicht nur der Desin-
fektion dient, sondern, wenn richtig
durchgeführt, auch ein feinstofflicher
Vorgang aktiviert wird. Die richtige
Kräutermischung ist in der Lage, nega-
tive belastende Energien aufzulösen.
Das können Energien von Verstorbe-
nen genauso sein wie bösartige oder
Neidenergien. Vor allem kleine Kin-
der, die nicht einschlafen wollen oder
in der Nacht Ängste haben, nehmen
solche störenden Einflüsse im Unter-
bewusstsein leicht wahr und werden
unruhig. Oft hilft eine gut durchgeführ-
te Räucherung mit dem richtigen Räu-
cherwerk, um wieder Ruhe in Haus
oder Wohnung zu bringen. Räucher-
stäbchen sind aber für diese Arbeit
nicht geeignet, die riechen zwar gut,
sind aber für starke Energien zu
schwach. Wenn eine Räucherung nicht
den gewünschten Erfolg bringt, dann
mache ich eine energetische Hausrei-
nigung mit einer nachfolgenden Räu-
cherung. 
Eine energetische Reinigung ist auch
für Firmen und Geschäftsbetriebe in
Abständen angebracht, da es auf die-
ser Ebene natürlich sehr viel Neid
oder Blockadeenergien gibt. Wenn
diese gefunden und aufgelöst sind, hat
man das Gefühl, es weht wieder ein fri-
scher Wind und meist zeigt sich der Er-
folg auch im Umsatz. Ich helfe ihnen
gerne mit meiner Erfahrung

Ihre Sonja
Die feinstoffliche Reinigung auf 
körperlicher Ebene mit meinem 

DeltaSCAN Bioresonanzgerät ist 
die beste Voraussetzung für ein 

allgemeines Wohlbefinden.
Andrea Dinkel und Volker Tischen-

dorf auch in Thannhausen: 
Termine auf meiner Homepage.

Räuchern mehr als 
nur Ritual

von Stefan Pavek

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Steak & Fasching
Nach der Zeit des besinnli-
chen Feierns steht für alle
unsere Gäste ein hoffentlich
schöner Jahreswechsel vor
der Türe. Für das neue Jahr
wünscht Ihnen das gesamte
Plotzhirsch-Team viele schö-
ne Momente, Gesundheit,
Freude und köstliche Erleb-
nisse.
Für uns geht das neue Jahr
als Gastgeber am 4.1. wieder
los, wo wir Sie sehr gerne
wieder im Plotzhirsch begrü-
ßen und zur Feier-Laune
auch einen Beitrag leisten
möchten.
Wir lassen Sie kulinarisch
feiern, einerseits als offiziel-
les Ball-Lokal diverser Ball-
Veranstaltungen (wie zum
Beispiel des HAK-Balles
oder des Weizer Stadt-Land-
Balles) und andererseits mit
unseren Steak-Wochen, zu
denen wir Sie herzlich einla-
den, um Ihnen ab 18. Jänner
drei Wochen lang allerhand
Steak-Köstlichkeiten zu ser-
vieren werden.
Wenn Sie für diverse Bälle
und Veranstaltungen im
Kunsthaus schon jetzt in un-
serem Ball-Restaurant Ihren
Tisch reservieren möchten,
können wir das gerne schon
vorab für Sie unter
03172/46660 machen.
Auf viele gemeinsame kuli-
narisch unvergesslich gute
Momente im neuen Jahr
freut sich 

Stefan Pavek und das 
gesamte Plotzhirsch-Team
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8160 Weiz • Dr. Karl-Renner-Gasse 7 • Tel: 03172/38 900 • www.bioresonanz-harmoni.at

MONIHAR
Bioresonanz

Monika Weissenberger € 40,-
GUTSCHEIN

Harmoni - Ihre Bioresonanz in Weiz

Gutschein gültig als Ermäßigung für eine Erstsitzung (klassische Bioresonanz Analyse) bei Anmeldung bis 30. 6. 2016. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.  Keine Barablöse möglich.

Die Testung und Harmonisierung wird als ange-
nehm empfunden, ist völlig schmerzfrei, ohne 

Medikamente und Nebenwirkungen. Diese rein ener-
getische und sanfte Hilfestellung zur Erreichung einer 

körperlichen und energetischen Ausgewogenheit 
dauert gewöhnlich 50 - 60 Minuten.  In den meisten 
Fällen wird ein individueller Plan erstellt und über 
eventuelle begleitende Maßnahmen gesprochen. 

Wo wird Bioresonanz zur 
Herstellung von Energie-
ausgewogenheit eingesetzt?
• Allergien 
• Migräne 
• Hautprobleme 
• Neurodermitis 
• Verdauungsprobleme 
• Schmerzzustände
• Rheuma
• Borreliose 
• Pilzbelastungen 
• Energielosigkeit
• Raucherentwöhnung

• Erschöpfungszustände 
• Gewichtsreduktion
• Beschwerden 
   des Bewegungsapparates
• Steigerung der Abwehrkräfte 
• Narbenstörfelder 
• Zahnprobleme 
• Amalgamausleitung 
• Belastungen durch 
   Erdstrahlen, Elektrosmog   
   und Wasseradern 

Zufriedene Harmoni-Kunden berichten
MMag. Edith Farkas, Frohnleiten - TinnitusBernhard Lammer, Pircha - Asthma & Allergien

Durch eine Freundin habe ich vor ein 
paar Monaten von der Bioresonanz 
Harmoni erfahren.  Durch die Bioreso-
nanz konnte mein Tinnitus, der mich 
schon seit Jahren plagte,  wesentlich 
reduziert werden. Aufgrund meiner 
Erkrankung habe ich immer Proble-
me mit der Muskulatur, kämpfe stän-
dig mit Erschöpfungszuständen und  
Müdigkeit. Durch die Bioresonanz-

Sitzungen  konnten  Körperenergie  aufgebaut, Blockaden be-
seitigt  und die Durchblutung gefördert werden. Außerdem er-
folgten eine Narkoseausleitung sowie eine Nierenstärkung. Für 
mich war der Besuch bei Frau Weißenberger ein voller Erfolg.

Seit meiner Kindheit hatte ich mit 
Asthma und diversen Allergien zu 
kämpfen - mal mehr mal weniger. Es 
gab Jahre, da hatte ich alles gut unter 
Kontrolle. 

Doch in den letzten vier Jahren war es 
in der Sommerzeit nicht mehr erträg-
lich, da ich massive Atemprobleme 
hatte. 

Ich besuchte die Bioresonanz Harmoni und nach jeder Sitzung 
merkte ich stetig eine Besserung. Durch Frau Monika Weißen-
berger habe ich wieder an Lebensgefühl gewonnen und blicke 
in eine beschwerdefreie Zukunft.
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Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Auch dieses Jahr spielt die Thea-
tergruppe Lust.Spiel Pischelsdorf
einen zeitlosen Nestroy-Klassiker
zum Jahresbeginn. Für das 10-jäh-
rige Vereinsjubiläum hat sich die
Truppe etwas ganz Besonderes
einfallen lassen. Es wird das wohl
am häufigsten gespielte Stück
„Der böse Geist Lumpazi Vaga-
bundus“  zum Besten gegeben.
Wie schon im letzten Jahr finden
die Aufführungen in der Oststei-
rerhalle in Pischelsdorf statt. Die
Premiere ist am Freitag, den 1.
Jänner 2016 um 18 Uhr mit an-
schließender Pemierenfeier mit
Sekt & Brötchen. Weitere Auffüh-
rungen:
Sonntag, 3. Jänner, 15:00 Uhr und
19:30 Uhr 
Dienstag, 5. Jänner, 19:30 Uhr
Mittwoch, 6. Jänner, 15:00 Uhr 
Wie gewohnt erhält man die Kar-
ten um den Vorverkaufspreis von

€ 7,-  bei allen Mitwirkenden, bei
der Raiffeisenbank Pischelsdorf,
im Il Campo sowie bei Monika
Maier im Gasthaus zum scharfen
Eck. Karten sind natürlich auch an
der Abendkassa um € 9,- erhält-
lich. Kinder bis 12 Jahren haben
freien Eintritt.
Die erforderliche Platzreservie-
rung ist täglich von 16:00 bis 20:00
Uhr, unter der Nummer 0681/81
72 73 80, möglich.
Weitere Informationen können
auch der Homepage
www.lustspiel-pischelsdorf.at ent-
nommen werden.
Die Darsteller und alle im Hinter-
grund Mitwirkenden von
Lust.Spiel Pischelsdorf freuen sich
darauf Sie/Dich/Euch bei einer
der fünf Aufführungen begrüßen
zu dürfen!

Mag. Herbert Kampl

Lust.Spiel Pischelsdorf:
Lumpazivagabundus ab 1.1. 

Ein groß-
a r t i g e s
Ergebnis
brachten
die Cha-
rity-Ak-
tionen im
A d v e n t
ein. Die
von der
Gleisdor-
fer Wirt-
schaft be-
füllten Überraschungspakete wur-
den auch heuer wieder  an zwei
Adventsamstagen im Lichterzelt
um je € 5,- verkauft und der Erlös
gespendet. Organisiert wurde die
Charity vom TIP Tourismusver-
band Gleisdorf mit dem Einkaufs-
zentrum GEZ als Partner. „Die
Aktion ist uns eine wahre Her-
zensangelegenheit und es freut
uns, wie liebevoll die Gleisdorfer
Wirtschaft die Überraschunspack-

erl, die den Wert von € 5,- in den
meisten Fällen weit übertreffen,
befüllen.“, so TIP Geschäftsführer
Gerwald Hierzi. Auch die „Frauen
in der Wirtschaft“ setzten sich für
den guten Zweck ein und spende-
ten 100% des Erlöses vom Ad-
vent-Glühweinstand. Die Gesamt-
summe von € 4.000,- wurde feier-
lich an das Rote Kreuz Ortsstelle
Gleisdorf übergeben und unter-
stützt den Standort in Gleisdorf. 

„Advent mit Herz“ brachte €
4.000,- für den guten Zweck

KK

KK

Entstörgeräte!
In letzter Zeit kann ich
beim Vermessen bzw. Mu-
ten von Wohnungen fest-
stellen, dass sich die Woh-
nungsinhaber vermehrt bei
diversen Werbefahrten und
-parties sogenannte Strah-
lenschutzdecken bzw. Ab-
schirmmatten gegen E-
Smog „andrehen“ lassen -
und das zu recht hohen
Preisen. Ich habe bereits öf-
ter über dieses Thema ge-
schrieben und bin aufgrund
meiner langjährigen Erfah-
rung der Meinung, dass die
sogenannten Entstörgegen-
stände - seien es Matten,
Decken, Strahlenschutzkei-
le, Pyramiden, Umlenkspie-
gel usw. zwar meistens mit
Prüfsiegel, Patenten und
den besten Referenzen aus-
gestattet und gleichzeitig
vielfach auf Dauer wir-
kungslos sind. Im Gegenteil,
sie erzeugen zum Teil oft ei-
ne gravierende Verstärkung
der Reizzonen. Erdmagnet-
gitter bzw. Erdstrahlen kön-
nen auf Dauer nicht ent-
stört  werden. Energie kann
nicht aufgelöst werden. Es
gibt Möglichkeiten, Gitter-
streifen zu verlagern bzw. zu
verschieben. Das sollte je-
doch nur mit großer Vor-
sicht geschehen und von ei-
nem Fachmann  durchge-
führt werden. Bei unsachge-
mäßer Handhabung könn-
ten sich große Energiemen-
gen am verkehrten Ort po-
tenzieren. Ich persönlich
lehne jede Umlenkung bzw.
Verschiebung ab.  Meiner
Meinung nach ist das Aus-
weichen auf einen neutralen
Platz die billigste und beste
Möglichkeit,  Strahlen „ab-
zuschirmen“ bzw. zu „ent-
stören“.

Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Wie lange soll 
man schlafen?

Oft suchen besorgte Eltern
den Arzt auf, weil sie meinen,
ihr Kind schlafe zu wenig.
Die Sorge ist meist unbe-
gründet. Das Schlafbedürfnis
ist altersabhängig, variiert
aber individuell sehr stark.
Basierend auf Studien und
Empfehlungen von Experten
braucht ein Neugeborenes
täglich 14-17 Stunden Schlaf.
Ein erst 4 Monate alter Säug-
ling kommt manchmal mit 10
bis 12 Stunden Schlaf aus und
ist deshalb nicht krank.
Kleinkinder schlafen 11-14
Stunden, Kindergartenkinder
brauchen sehr oft einen
Nachmittagsschlaf, weil die
Beschäftigung im Kindergar-
ten sie ziemlich müde macht.
Schüler und Teenager sind
nach 8 bis 10 Stunden ausge-
schlafen.
Säuglinge und Kleinkinder
wachen nachts regelmäßig
beim Wechsel der Schlafpha-
sen auf. Auch das ist normal
und nicht krankhaft. Viel-
mehr kommt es darauf an,
wie die Eltern mit diesem
nächtlichen Erwachen umge-
hen. Man muss nicht sofort
reagieren und das Baby aus
dem Bett herausnehmen. Ge-
sunde Säuglinge über 6 Mo-
nate brauchen i.d.R. nachts
keine Mahlzeit. Das Kinder-
zimmer sollte rauchfrei sein
und die Zimmertemperatur
ca. 18° betragen. Die letzte
Abendmahlzeit sollte immer
zur gleichen Zeit verabreicht
und das Kind immer zur glei-
chen Zeit zum Schlafen ge-
legt werden. 
Ein Kind ist ausgeschlafen,
wenn es rasch wach wird und
tagsüber aktiv ist.

Herzlichst
Michaela Pinkas
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SSSSIIIILLLLVVVVEEEESSSSTTTTEEEERRRR
PPPPAAARRRTTTYYY
mit OPEN-AIR-DISCO

31.12.2015
WEIZ-Hauptplatz

21.00 Uhr - EINTRITT FREI

WARM-UP: 21 bis 22.30 Uhr

alle Getränke um 2,00

6x Gold und 3x prämiert
für Feiertag bei der Fleisch-
spezialitätenprämierung
Insgesamt 9
Auszeichnun-
gen konnte die
Weizer Quali-
tätsfleischerei
Feiertag mit ih-
ren hervorra-
genden Fleisch-
und Wurstwa-
ren bei der ak-
tuellen Fleisch-
spezialitäten-
p r ä m i e r u n g
2015/16 der
L a n d w i r t -
schaftskammer
Steiermark er-
ringen.
Gold-Medail-
len gab es für:
• Bio Turopolje Schopf - regional

veredelt in Weiz
• Bio Turopolje Schinkenspeck -

regional veredelt in Weiz
• Bio Turopolje Hamburger - 

regional veredelt in Weiz
• Meterwurst - aus der Genuss-

Region Südoststeirisches Woaz-
schwein

• Salami fein - aus der Genuss-
Region Südoststeirisches Woaz-
schwein

• Mailänder Salami - aus der Ge-
nussRegion Südoststeirisches
Woazschwein

... und folgende drei Produkte
wurden prämiert (das ist die Sil-
berMedaille):
• Bio Turopolje Selchspeck - re-

gional veredelt in Weiz
• Bio Turopolje Hauswürstl - re-

gional veredelt in Weiz
• Original Weizer Mostbratl
Bewertet wurde von einer hoch-
karätig besetzten gestrengen Jury
nach einem objektiven und stan-
dardisierten Bewertungsschema,
das über den Geschmack hinaus
zahlreiche weitere Kriterien von
der Fleischqualität über die Pro-
duktion bis hin zum Gesamter-
scheinungsbild des Produktes
umfasst. Bereits bei der Einrei-
chung wird mit detaillierter Vor-
gabe der erlaubten handwerkli-
chen Fertigung eine strenge Vor-
auswahl getroffen. Zugelassen
sind nur traditionelle Herstel-
lungsverfahren, Rohpökelwaren
müssen kalt geräuchert sein
(max. 24 °C), und eine nachträgli-
che Bearbeitung des fertigen Pro-
dukts ist nicht gestattet.
Außerdem wurden die Wettbe-
werbsmodalitäten heuer noch-
mals verschärft. Die Prämierung
wurde zweigeteilt, am 26. Novem-
ber wurden im Steiermarkhof in
Graz mit der Urkundenverlei-
hung nur die Finalisten für den
Landessieg bekanntgegeben. Die
Landessieger in den neun Katego-

rien werden erst im Rahmen der
großen Publikumsverkostung im
Frühjahr 2016 ermittelt, wobei nur
die Produkte mit voller Punkte-
zahl für diesen Landessiegent-
scheid nominiert sind! Und nur
die Landessieger dürfen an der
österreichweiten Wahl zur Ge-
nussKrone teilnehmen.
Nach den Erfolgen der vergange-
nen Jahre mit jeweils mehreren
Gold-, Silber- und Bronzemedail-
len (2014 5x Gold & 2 weitere
Auszeichnungen, 2013 2x Gold
und 4 weitere und 2012 16 Gold-,
9 Silber- und 6 Bronzemedaillen
bei insgesamt 3 Bewerben in Wels
& Graz) sind die 9 Auszeichnun-
gen heuer, davon gleich sechs
Goldmedaillen, eine wertvolle
Bestätigung der Produktionsphi-
losophie des Spezialitätencenters
Feiertag, in seiner Qualitätsflei-
scherei mit seinem qualifizierten
Fachpersonal hochwertige Spezia-
litäten von Meisterhand herzu-
stellen und nur beste Rohwaren
aus regionalen Zulieferbetrieben
bzw. aus mehreren GenussRegio-
nen zu verwenden, wobei neben
der Bio-Palette auch  die konven-
tionelle Linie mit einer großen
Auswahl an hochwertigen Fleisch-
und Wurstwaren ihren traditionel-
len und geschätzten Platz – auch
bei der Kundschaft – hat.
Die hervorragenden Erfolge bei
der Fleischspezialitätenprämie-
rung konnte das Spezialitätencen-
ter Feiertag daher auch mit Pro-
dukten seiner ureigenen Domäne
erzielen. Bereits bei der Qualitäts-
linie Turopoljeschwein war man
von erster Stunde an und feder-
führend dabei und auch in der
GenussRegion Südoststeirisches
Woazschwein hat Peter Feiertag
als Gründungsmitglied nicht nur
an der Entstehung der GenussRe-
gion maßgeblichen Anteil, son-
dern ist auch mit deren Leitung
betraut.

Mag. Herbert Kampl

©
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„Wichtiger denn je - Infos über 
die Lehre!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Die Lehrlingsinitiative IBI
Weiz informiert in regelmäßi-
gen Abständen über die Chan-
cen und Möglichkeiten der
Lehrausbildung in der Region.
Im Herbst gibt es dazu immer
den bereits traditionellen gro-
ßen jobday. Nun wird es ab
Frühjahr mit der Veranstal-
tungsreihe job spezial ein zu-
sätzliches Informationsange-
bot geben.

Die Zielgruppe von job spezial
sind vorrangig SchülerInnen
der 7. und 8. Schulstufe. Um
diese Zielgruppe zu erreichen
gibt, es eine enge Zusammen-
arbeit mit den Schulen aus der
Region.

Job spezial wird am frühen
Nachmittag stattfinden und
rund zwei Schulstunden dau-
ern.

Die erste Veranstaltung wird am
Mo., 22.2.2016 von 13.30 bis
15.30 Uhr im Kunsthaus Weiz
stattfinden. Der Eintritt ist frei.

Im Rahmen dieser Veranstal-
tung werden jeweils zwei Berufs-
sparten und Berufe vorgestellt,
Wir starten bei der Veranstal-
tung am 22.2.2016 mit den Berei-
chen Bau- und Baunebengewer-
be und Gastgewerbe und Touris-
mus.
Unser Ziel ist es, im Laufe der
Zeit Betriebe aus allen Bran-
chen, die in unserer Region
Lehrlinge ausbilden,  bei derarti-
gen Veranstaltungen präsentie-
ren zu können.

Im Rahmen der job spezial Ver-
anstaltungen werden zunächst
die beiden ausgewählten Bran-
chen und deren Lehrberufe vor-
gestellt.

Danach werden die anwesenden
Betriebe vorgestellt und zum
Abschluss haben die Schülerin-
nen die Möglichkeit, auf einzel-
ne VertreterInnen und Betriebe
zuzugehen, Kontakte zu knüp-
fen, Informationen einzuholen
und im Idealfall mit einem an-
wesenden Lehrling ins Gespräch
zu kommen

Es soll eine abwechslungsreiche,
kompakte Informationsveran-
staltung sein, ohne großen
technischen Aufwand, aber dafür
mit sehr konkreten Infos und
Angeboten, mit Tipps aus
erster Hand und mit guten Kon-
taktmöglichkeiten.

Und: ähnlich wie beim jobday,
wird im Rahmen dieser Veran-
staltung mit den „job news“
auch wieder ein eigenes Magazin
aufgelegt.

Veranstaltungsreihe
job spezial

Entgeltliche Einschaltung

Wer Interesse hat, am Mo.,
22.2.2016 mit dabei zu sein
(Firmen wie auch Schulklas-
sen) möge sich bei IBI Weiz,
Gerhard Ziegler, Mail: of-
fice@ibi-weiz.at bis spätestens
20.1.2016 melden.

Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine rasche Anmeldung wird
empfohlen.
(begrenzte TeilnehmerInnen -
Zahl! Reihung nach Einlangen
der Anmeldungen)

KK

Die POWER LIFE Ausbil-
dungsreihe von Harry Gruber
ist eine einzigartige praxisbezo-
gene Lebensschule, die den Teil-
nehmerInnen wertvolle Metho-
den und Möglichkeiten für die
eigene Persönlichkeit vermittelt. 

Die besonders einfache und
leichte Anwendung der gelern-
ten Methoden, die auf das We-
sentliche reduziert sind, steht da-
bei im Vordergrund.  Veranstal-
ter Harry Gruber dazu: „Lassen
Sie sich nicht mehr vom Schick-
sal leiten, sondern nehmen Sie
Ihr Leben wieder selbst in die

Hand, indem Sie äußerst nützli-
che Fähigkeiten lernen, die zur
Stärkung Ihrer Persönlichkeit
und damit zu mehr Lebensfreu-
de, beruflichem Erfolg und zu ei-
ner höheren Lebensqualität füh-
ren!“ 
Vermittelt werden einfachste
praxisbezogene Methoden und
Strategien, die helfen, alltägliche
Sorgen und Probleme im priva-
ten oder beruflichen Umfeld
schnell und effizient zu lösen.
Vorkenntnisse sind nicht not-
wendig, um an der Ausbildung
teilzunehmen, die von Ende Jän-
ner 2016 bis Oktober 2016 dau-

ert und jeweils
an einem Sonn-
tag pro Monat
(in Summe 9 Ta-
ge) stattfindet.
Au s f ü h r l i c h e
Informationen
zu den Inhalten
der einzelnen
Ausb i ldungs -
Module, die im
Hotel Lieb-
mann auf der
L a ß n i t z h ö h e
stattfinden, er-

Harry Gruber
Berufspilot, Buchautor,  
Trainer & Coach
Neben seiner hauptberuflichen Tätigkeit als
Pilot ist Harry Gruber seit vielen Jahren als
Erfolgstrainer und Coach international tätig.
Seine vielfältigen Ausbildungen kombiniert
er geschickt mit seinen praktischen Erfah-
rungen aus der Fliegerei und seiner Arbeit
mit unzähligen Menschen bei seinen Seminaren und Einzelcoachings. Das Be-
sondere an diesen Seminaren und Coachings ist die Authentizität, mit der er
sein Wissen vermittelt. Er lebt das, was er in seinen Büchern und Trainings bzw.
Coachings weitergibt. Die Theorie wird auf das Notwendigste reduziert, damit
der praktische Aspekt bei den verschiedenen Strategien und Techniken in den
Vordergrund treten kann. 
International bekannt geworden ist er durch seine spezielle Trainingsmethode,
alles auf das Wesentliche zu reduzieren und dadurch einfachste Anwendungs-
möglichkeiten für den Alltag zu schaffen, die es jedem Teilnehmer ermöglicht,
das Beste für sich herauszuholen. Dabei versteht er es perfekt, die beiden un-
terschiedlichen Welten der Fliegerei und des Coachings miteinander zu verbin-
den, um daraus neue und einzigartige Trainingsansätze zu entwickeln.

halten Interessierte direkt beim
Seminarleiter: 

Infos & Anmeldung:
Harry Gruber
office@hgtraining.at
Tel.: 0043 676 3110431
www.harry-gruber.at

Wir verlosen einen Teilnehmer-
Platz, das erste SMS das am Fr.,
den 15.1., zwischen 15.00 und
15.15 Uhr unter 0664/ 1805833
eintrifft, gewinnt einen Teilneh-
merplatz. Der Gewinner wird
per SMS verständigt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

POWER LIFE - neue Seminar-Reihe
Ergreifen Sie die Chance und seien Sie dabei!
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www.peugeot.at

UNVERGLEICHLICH PEUGEOT
24h Probe fahren | Vergleichen | Eintauschen

PEUGEOT 208 URBAN SOUL

1) Details unter www.peugeot.at/angebote. Aktion gültig von 02.11. bis 31.12. 2015, bzw. bei Zulassung bis 31.03.2016. 
CO2-Emission: 104 g / km, Gesamtverbr.: 4,5 l /100 km. Nicht kartell. Richtpreis in Euro inkl. NoVA, MwSt. Symbolfoto.

INKLUSIVE € 2.710,–
SONDERSERIENVORTEIL1)

4 WINTERRÄDER 
3 LEASING MONATSRATEN

 GESCHENKT

BEI LEASING
ÜBER DIE PEUGEOT BANK:

PEUGEOT 208
URBAN SOUL

ab € 14.400,–1)

AKTIONSPREIS

Autohaus
Fritz

Bürgergasse 22

8200 Gleisdorf

Tel: 03112/2117-0

www.autohausfritz.at

Jänner 2016 11

Deutsche Studien bescheinigen Peugeot  niedrigste CO2-Emissionen
Würde die Welt Peugeot fah-
ren, wären die Zukunftsaussich-
ten deutlich rosiger, könnte das
Fazit zweier deutscher Studien
zu CO2-Emissionen und Um-
weltverträglichkeit aktueller
PKW-Modelle lauten.
Passend zu den aktuellen Er-
gebnissen des Weltklimagipfels
in Paris hat die Deutsche Auto-
mobil Treuhand Gmbh
(DAT.de) die zehn sparsamsten
neuen PKW-Modelle für jede
Antriebstechnologie gekürt
und der Verkehrsclub Deutsch-
land seine VCD Auto-Umwelt-
liste 2015/16 veröffentlicht. In
beiden Fällen konnte Peugeot
mit seinen aktuellen Modellen
Topplätze erringen, was umso
bemerkenswerter ist, als deut-
sche Studien keineswegs im
(Ver)Ruf stehen, ausländische
Modelle zu begünstigen, oder

auch nur ein gutes Haar an ih-
nen zu lassen, wenn es vermeid-
bar ist!
Die Top Ten-Plätze der Auto-
Umweltliste 2015/16 des Ver-
kehrsclubs Deutschland wird
von Peugeot mit drei Modellen
auf den Plätzen 2, 4 und 9 domi-
niert: Als Überraschungsein-
steiger fährt der Peugeot 208
Active BlueHDi 100 STOP &
START auf Anhieb unter die
Testsieger auf Platz 2 der Ge-
samtbestenliste, gleichzeitig
parkt er sich aber auch auf der
Liste der Klimabesten (nach
CO2 in g/km) auf Platz 2 ein!
Auf Platz 4 der Top Ten landete
der Peugeot 308 Active BlueH-
Di 120 STOP & START SW
und auf Platz 9 der Top Ten ku-
schelt der kleinste Löwe, der
Peugeot 108 Active e-VTi 68
STOP & START.

Die Liste der besten Familien-
autos führt Peugeot mit dem
308 Active BlueHDi 120 STOP
& START SW sogar auf Platz 1
an und sichert sich mit dem
Peugeot 508 Active BlueHDi
120 EAT6 STOP & START auf
Platz 7 auch noch eine weitere
Topplatzierung. Richtig span-
nend aber wird es mit der Studie
der DAT Deutsche Automobil
Treuhand GmbH, die für jede
Antriebstechnologie die zehn
sparsamsten neuen PKW-Mo-
delle ermittelte. Während der
Peugeot 108 e-VTi 68 STOP &
START sich unter den Benzi-
nern mit Platz 4 und CO2-Effi-
zienz-Einstufung A begnügen
muss, wird die Dieselklasse mit
drei Modellen auf den ersten
vier Plätzen von Peugeot mit
CO2-Effizienz-Besteinstufung
A+ souverän beherrscht, wobei

Platz 3 konzernintern von ei-
nem Citroen (mit Peugeot-Mo-
tor) belegt wird. Angeführt wird
die Liste der sparsamsten Die-
selmodelle vom Peugeot 208
BlueHDi 100 STOP & START
in den Ausführungen 3- und 5-
Türer, die mit 79 g/km CO2 in-
teressanterweise gleichauf lie-
gen mit den ersten drei Plätzen
der Erdgas-/Flüssiggas-Liste!
Auf Platz vier in der Dieselklas-
se folgt der Peugeot 308 (neu)
Lim. BlueHDi 120 STOP &
START 16“ Active, der mit 82
g/km CO2 sogar um 4 g/km we-
niger emittiert als der viertplat-
zierte in der Gas-Bestenliste.
Damit ist klar: Autofahren ist
heute elementarer Bestandteil
des täglichen Lebens, aber mehr
als Peugeot fahren, können Sie
nicht tun für die Umwelt!

Mag. Herbert Kampl

Doris und Hubert Neubauer prä-
sentieren in ihrer Reihe „Aben-
teuer  Fernweh“ die Foto-Film-
Live-Reportage von Martin En-
gelmann: „ZU FUSS NACH
ROM - Auf dem Franziskusweg“
Im Jahre 1209 pilgert Franz von
Assisi nach Rom, um von Papst
Innozenz III. die Legitimation sei-
ner Lebensweise zu erbitten. Seine
Reise führt ihn durch die schöns-
ten Gebiete Italiens und Franzis-
kus entdeckt die Liebe zur Natur.
Jahrhunderte später wird diese au-
ßergewöhnliche Landschaft aber-
mals zur Inspirationsquelle für
große Künstler und Denker: Leo-
nardo da Vinci, Michelangelo,
Dante oder Botticelli - die Meister
ihrer Epoche.   
„Frieden findet man nur in den

Wäldern.“ (Michelangelo) 
Der Pilgerweg führt von Florenz
über Assisi nach Rom. Auf 567 km
voll einzigartiger Natur im grünen
Herzen Italiens gilt es 20.000 Hö-
henmeter zu überwinden. Wäh-
rend die Städte der Toskana, Um-
briens und Latiums die Besucher
einladen, Kunst und Kultur haut-
nah zu erleben, locken die be-
schaulichen Dörfer am Land mit
ihrer pittoresken Schönheit. 
„Die moderne Zivilisation hat uns
die Stille genommen. Wer pilgert,
kann sie sich zurückerobern.“
Mehr Info unter www.abenteuer-
fernweh.at
20. Jänner,  19 Uhr 30   im Forum

Kloster in Gleisdorf 
Karten: Infobüro Gleisdorf (Tel.
0800/312512),  unter www.aben-

teuer-fernweh.at und an
der Abendkasse 
25. Jänner,  19 Uhr 30   im
Kunsthaus in Weiz
Karten: Sparkasse Weiz,
Kulturbüro, unter
www.abenteuer- fern-
weh.at und an der Abend-
kasse 
Mehr Info und Kartenre-
servierung unter:
www.abenteuer- fern-
weh.at
Und wir verlosen pro Termin 4x1
Karte. Die jeweils ersten 4 SMS,
die am Dienstag, den 12.1., mit
dem KW „Gleisdorf“, und am
Mittwoch, den 13.1. mit dem KW
„Weiz“ (jeweils Name und Tele-
fonnummer nicht vergessen!!!),je-
weils zwischen 15.00 und 15.15

Uhr unter 0664/ 1805833 eintref-
fen, gewinnen je eine Karte. Die
Gewinner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur Ab-
holung auf die Namen der Gewin-
ner jeweils an der Kasse hinter-
legt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Mag. Herbert Kampl

Foto-Film-Live-Reportage „Zu Fuß nach Rom - Auf dem Franziskusweg“
2x4x1 Karte zu gewinnen

KK
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nes Steinwender musikalisch mit
traditionellen und internationalen
Weihnachtsliedern stimmungsvoll
umrahmten Adventfeier begrüßte
und als Moderator durch den
Abend führte.

Mag. Herbert Kampl

Seit 1981
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Fast 5.000 gewerbliche Unter-
nehmerinnen und Unterneh-
mer gibt es bereits im Bezirk
Weiz. Überwiegend Klein- und
Mittelbetriebe, die mehr als
23.000 Menschen Arbeit ge-
ben. Weiters sind 60% davon
sogenannte „Ein-Personen-
Unternehmer“, die ohne Mit-
arbeiter/innen tätig sind.
Diese für unseren Bezirk so
wichtige Berufsgruppe braucht
Medien und Partner, um ihre
Dienstleistungen und Waren
an den Mann und die Frau zu
bringen, damit Steuern und So-
zialversicherungen bezahlt
werden und wir unseren Wohl-
stand erhalten können.
Ein solcher seriöser und ver-
lässlicher Partner ist seit 1981
das „Weizer Bezirksjournal“.
Zwar haben sich in den letzten
34 Jahren die Zeiten ganz mas-
siv verändert, und Internet, Fa-
cebook & Co sind wichtige In-
formationsplattformen für die
Wirtschaft geworden. Eines
können diese neuen Medien
jedoch nicht ersetzen: das Ver-
trauen.
Vertrauen muss über Jahre
aufgebaut und ständig gepflegt
werden. Das gelingt dem „Wei-
zer Bezirksjournal“ ganz her-
vorragend. Geprägt durch die
Persönlichkeit von Chefredak-
teur Mag. Herbert Kampl, der
durch seriös recherchierte Be-
richte - viele über unsere Wirt-
schaftsbetriebe - Monat für
Monat ein sympathisches und
positives Journal in alle Weizer
Haushalte bringt.
Ich lese es sehr gerne und freue
mich jeden Monat auf die neue
Ausgabe.

Mag. Andreas Schlemmer
WKO-Regionalstelle Weiz

Ein echter Partner
der Wirtschaft!

Am 3. Dezember fand im LKH
Weiz im Rahmen der Adventfeier
die Vernissage zur Austellung
„Kunst und Gsund“  mit Werken
der Kunstmalerin Olivia Schatz-
mayr aus Puch bei Weiz statt. Die
Pucher Bgm. Katharina Schneider
stellte in ihrer ausführlichen Lau-

datio den Werdegang der
Künstlerin Olivia Schatz-
mayr vor, die in dieser Aus-
stellung erstmals neben ih-
ren für ihre Detailtreue be-
kannten fotorealistischen
Porträts in Öl, Kohle und
weiteren Techniken erst-
mals auch berührende
Landschaftsbilder von
atemberaubender Atmo-
sphärik ausstellt.
Eröffnet wurde die Ausstellung
von LKH Weiz-Betriebsdirektor
DI Robert Graf-Stelzl, der die
zahlreichen Gäste auch zu der
vom Weizer Kinder- und Jugend-
chor unter der Leitung von Johan-

Olivia Schatzmayer: Vernissage Kunst & Gsund

ein Warm up mit der Gruppe
Herztattoo geben.
Natürlich steht wie jedes Jahr ein
exklusiver VIP-Bereich zur Verfü-
gung, der allerdings schon beinahe
ausverkauft ist.
Karten sind bei jeder Ö-Ticket-
Vorverkaufsstelle, im Internet un-
ter oeticket.com sowie unter
0316/80 88 200 und in allen Raiff-
eisenbanken erhältlich.
Mehr Infos zu dem Event des Jah-
res gibt es im Internet unter
www.ilztalevent.at.
Und wir verlosen 4x2 Tribünen-
Karten. Die ersten 4 SMS mit dem
KW „Ostergala“ (Name und Tele-
fonnummer nicht vergessen!!!),
die am Donnerstag, den 14.1., zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/ 1805833 eintreffen, gewin-
nen je zwei Karten. Die Gewinner

werden per SMS verständigt, die
Karten sind zur Abholung auf die
Namen der Gewinner an der Kas-
se hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Mag. Herbert Kampl

Alle Jahre wieder kommt die
Ostergala nach Hartberg. So auch
am Ostersonntag 2016, dem
27.März.
Neben den Top-Stars Michelle
und Matthias Reim sorgen zahlrei-
che Musikgruppen für perfekte
Stimmung bei der Ostergala 2016
in Hartberg.
Und diesmal wird es ganz beson-
ders prickeln auf der Stadtwerke-
Hartberg-Hallenbühne, wenn die
Superstars Michelle und der wie-
der genesene Matthias Reim ihr
Bestes geben werden.
Aber damit nicht genug: Auch die
fünf Musiker von Voxxclub garan-
tieren für gute Stimmung.
Schlagerbarde Christian Anders,
Die Wörtherseer und Stimmungs-
kanone Marc Pircher sind mit von
der Partie. Ganz neu wird es 2016

Rasch Karten sichern für Ostergala in Hartberg
am 27. März 2016 • Wir verlosen 4 x 2 Karten!

Am 26. November präsentierten
Obmann Josef Singer und Kassier
Erwin Marterer, der Pischelsdor-
fer Alt-Bürgermeister, gemeinsam
mit Geschäftsführer und Leader-
manager Mag. Wolfgang Berger
sowie den Projektpartnern DI Ni-
cole Tro ̈sch („Kreative Lehrlings-
welten“ in der Oststeiermark),
Alois Gratzer („Streuobst-Bier“
in Kaindorf) und Gertrude und
Ronald Derler („Waggonhotel“ in
Anger)im ***Hotel Angerer Hof
in Anger, dem Standort des Wag-
gonhotels, einem von vielen er-
folgreichen Projekte der Lokalen
Aktionsgruppe Leaderregion
Oststeirisches Kernland, ihre Er-
folgsbilanz der ersten 7 Jahre als
Leaderregion.  2007 mit 35 Ge-
meinden gegründet, nach der Ge-
meindereform fusionsbedingt aus
16 Gemeinden bestehend, reali-
sierte die rührige Leaderregion 62
EU-Projekte von Wirtschaft bis
Kultur mit einem Gesamtvolumen
von fast 21 Millionen Euro und ei-
ner Gesamtfo ̈rderung (von EU,

Bund, Land) von rund 6,7 Millio-
nen Euro. Von den 62 Projekten
wurden u ̈ber das eigene Pilotpro-
jekt „Initiative für Neue Zeitkul-
tur“ 15 eigene Vorhaben mit ei-
nem Gesamtvolumen von 2,5 Mil-
lionen Euro in Zusammenarbeit
mit 33 regionalen, mitfinanzieren-
den Partnern umgesetzt. Das ist in
der österreichischen LEADER-
Landschaft ein enormes Projekt-
volumen für den Trägerverein ei-
ner Lokalen Aktionsgruppe. Als
Perspektive für die neue Leader-

Periode bis 2020 versteht sich die
Regionalentwicklung im Oststeiri-
schen Kernland noch stärker als
Förderung von Beteiligung, Krea-
tivität und Innovation, um damit
den gesellschaftlichen, aber auch
umweltbedingten Herausforde-
rungen zukunftsorientiert und
nachhaltig zu begegnen. Dabei
gelte es nicht etwa, die Region neu
zu erfinden, sondern vielmehr ihre
reichhaltigen Potentiale neu zu
kombinieren.

Mag. Herbert Kampl

7 Jahre LEADER-Region Oststeirisches Kernland
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Passend zur hoffnungsfrohen Vor-
weihnachtszeit präsentierte der
Weizer WKO-Regionalstellenob-
mann Vinzenz Harrer gemeinsam
mit dem Weizer WKO-Regional-
stellenleiter Mag. Andreas Schlem-
mer und dem WKO-Referenten
Mag. Florian Herzog das aktuelle
Konjunkturbarometer der Oststei-
ermark. Im Gegensatz zu anderen
Studien können bei dieser Untersu-
chung der Wirtschaftskammer auch
regionale Ergebnisse abgefragt
werden, weshalb sich zeigt, dass die
Stimmung in den oststeirischen Be-
zirken nicht nur erstmals wieder in

eine positive Erwartungshaltung
der Wirtschaftstreibenden gedreht
hat, sondern zudem deutlich besser
ist als in der übrigen Steiermark.
150 befragte Betriebe in den Bezir-
ken Weiz, Hartberg-Fürstenfeld
und Südoststeiermark üben sich in
vorsichtigem Optimismus und se-
hen trotz zunehmender bürokrati-
scher Hürden einen ersten Silber-
streif am Wirtschaftshorizont. 47 %
erwarten sogar einen deutlichen
Aufschwung. Aber auch wenn die
Wertschöpfung aus dem Umsatz
und die Auftragslage positiv beur-
teilt werden, bleibt die Arbeits-

marktsituation angespannt, wie
auch das AMS bestätigen muss, und
es fehlt die Bereitschaft, Geld in die
Hand zu nehmen und in die Zu-
kunft zu investieren. Nicht umsonst,
betont Vinzenz Harrer, dass Entlas-
tung der Wirtschaftstreibenden von
bürokratischen Hürden mehr denn
je das Gebot der Stunde sei. Gene-
rell sind Großunternehmen positi-

ver gestimmt als Kleinunterneh-
men, und auch branchenspezifisch
sind starke Unterschiede spürbar,
so boomt erfreulicherweise alles,
was mit regionalen Produkten und
Dienstleistungen zu tun, während
der stationäre Handel allgemein
den Wettbewerbsdruck des Online-
Handels spürt.

Mag. Herbert Kampl

Die überparteiliche Plattform „Flüchtlinge und Asyl“ im Bezirk Weiz...

Konjunkturbarometer im Aufwind

... wurde von Verantwortungsträ-
gern aus dem Bezirk Weiz ins Le-
ben gerufen, um für die Menschen
die kommen, menschenwürdige
Rahmenbedingungen in Fragen
Flüchtling und Asyl zu schaffen.
Dabei geht der Bezirk Weiz par-
teiübergreifend seinen eigenen
Weg. In einer beispiellosen Ko-
operation von Rotem Kreuz, Poli-
zei, Kirche, Schulen, Kammern,
Bürgermeistern und Gemeinden
soll ein Leichtturmprojekt entste-
hen, dass Flüchtlingsbetreuung,
Integration und Bürgerinformati-
on proaktiv koordiniert. 7 Arbeits-
gruppen, in denen Caritas und Fe-
ry Bergers Way of Hope ihre Er-

fahrungen eingebracht haben, ha-
ben bereits diverse Vorschläge
ausgearbeitet. Stimmung und Er-
wartungshaltung sind bei allen Be-
teiligten positiv. Die Gründung ei-
ner Trägerorganisation ist für An-
fang 2016 ins Auge gefasst. Man
möchte ein klares Zeichen setzen,
mit der Herausforderung pragma-
tischen umzugehen. Die Verant-
wortungsträger möchten vorberei-
tet sein statt überrascht zu wer-
den. Klarer Konsens ist, den Asyl-
suchenden müssen unsere Werte
vermittelt werden und sie müssen
Deutsch lernen, um integrations-
und arbeitsfähig zu sein! Die Ini-
tiative vertritt keine blauäugige

Willkommenskultur! Zur ersten
Sitzung Anfang November waren
20 Institutionsvertreter ange-
schrieben, 40 kamen, und am 3.
Dezember fand in Weiz bereits ei-
ne erste größere Konferenz mit

Vertretern aller beteiligten Insitu-
tionen statt, in der neben organisa-
torischen und inhaltlichen Dingen
auch bereits Finanzierungsansätze
diskutiert worden sind.

Mag. Herbert Kampl

Samuel Hahnemann: Organon der
Heilkunst (6. Auflage) §. 152.

Je schlimmer die akute Krankheit ist,
aus desto mehreren, aus desto auffal-
lenderen Symptomen ist sie gewöhn-
lich zusammengesetzt, um desto ge-
wisser lässt sich aber auch ein pas-
sendes Heilmittel für sie auffinden,
wenn eine hinreichende Zahl, nach
ihrer positiven Wirkung gekannter Arz-

neien, zur Auswahl vorhanden ist. Un-
ter den Symptomenreihen vieler Arz-
neien, lässt sich ohne Schwierigkeit
eine finden, aus deren einzelnen
Krankheits-Elementen sich, dem
Symptomen-Inbegriffe der natürli-
chen Krankheit gegenüber, ein sehr
ähnliches Bild von heilender Kunst-
krankheit zusammensetzen lässt, und
diese Arznei ist das wünschenswerte
Heilmittel.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Das Stuhleck - als größtes Skige-
biet im Osten des Landes beliebt
bei Wintersportlern aus Nieder-
österreich, Wien, dem Burgenland
und der Steiermark ist auch heuer
wieder mit dem traditionellen
VIP-Opening in die neue Saison
gestartet. Dank kurzzeitiger tiefer
Temperaturen Anfang Dezember
konnte die Beschneiung der Pisten
rechtzeitig erledigt werden und so
freuten sich beim VIP-Opening
am Freitag, dem 11. Dezember,
zahlreiche prominente Schifahre-
rInnen, mit dabei zu sein und ihre
ersten Schwünge der neuen Saison
auf die tollen Pisten zaubern zu
dürfen.
Bei idealen Bedingungen fand ein
VIP Riesentorlauf statt, bei dem
neben der Schnelligkeit, vor allem
auch der Fahrstil bewertet wurde.
Die Sportveranstaltung, bei der
viele Zaungäste begeistert zu-
schauten, wurde von Servus TV-
Sportmoderator Andreas Gröbl
auf humorige Weise moderiert
und war auch optisch ein Erlebnis.
Musiker Kurt Gober wählte das
Motto „Motorboot, Motorboot,
Skifahren tuat ma nur zur Not!“
und fuhr – da er seine Skihose zu
Hause vergessen hatte mit der
Abendgarderobe durch das Ziel.
Kernölamazone Gudrun Niko-
dem-Eichenhardt fetzte im rosa-
türkisen Dirndl mit hoppelnden
Häschen über die perfekt präpa-
rierte Piste und dafür an die Spitze
des Podests. Zweite wurde Kaba-
rettistin Ulrike Kriegler, knapp
gefolgt von Society-Lady Christi-
na Lugner.
Bei den Herren freute sich das
Musikerquartett „The Rats are
back“, die gleichzeitig zu viert
durch die Tore geflitzt waren,
über den Siegerpokal. Volker
Piesczek, Norbert Oberhauser,
Eric Papilaya und Bandleader Pe-
pe Schütz werden sich hoffentlich
nicht streiten, wer ihn sich zu
Hause aufstellen darf. Auf Platz
zwei landete auf der selektiven
Strecke Tormann-Legende Mi-
chael Konsel vor Opus-Musiker
Ewald Pfleger.

SStuhleck: Start in die neue
Saison mit Promi-Rennen

Gastgeber Mag. Fabrice Girardo-
ni, Geschäftsführer der Bergbah-
nen Stuhleck: „Was viele gerade
heuer nicht für möglich halten
werden: Dank der modernen Be-
schneiungsanlagen ist das Stuh-
leck schon seit 28. November in
Betrieb und bietet allen Gästen
perfektes Skivergnügen.“

Jede Menge Spaß und Action sind
in der neuen Saison jedenfalls ga-
rantiert – unabhängig vom
Schneefall. Am Stuhleck können
die 24 Pistenkilometer mit mehr
als 230 Schneeerzeugern beschneit
werden, womit weitgehend wetter-
unabhängiger Spaß im Weißen ga-
rantiert ist. 
Weitere Attraktionen sind die
Snowtubing- und die Naturrodel-
bahn, die Abwechslung zu Skiern
und Boards bieten. Gäste können
auf luftgefüllten Tubes durch die
aus Erde geformten Steilkurven
driften und mit der Rodel geht’s
fünf Kilometer lang auf der Natur-
bahn durch die wunderschön ver-
schneite Landschaft. Da dieses
Vergnügen vor allem bei den Klei-
nen sehr gut ankommt, wurde die
Bahn nach dem Motto des Stuh-
leck Maskottchens „Semmi und
seine Freunde“ gestaltet. Weil der
Nachwuchs aber auch gerne Ski
fährt, gibt’s am Stuhleck „Semmi’s
Kinderland“, wo die Pisten-Zwer-

ge mit ihren kleinen Brettln ge-
fahrlos erste Geh- und Fahrversu-
che unternehmen können.
Die erwachsenen Wintersportler
lassen sich von vier Sesselbahnen
und fünf Schleppliften in ihr Reich
bringen, wo unter anderem zwei
über fünf Kilometer lange Abfahr-
ten in einem Stück auf sie warten.

Der Höhenunterschied beträgt da-
bei stolze 1.000 Meter – einzigartig
im Osten Österreichs!
Für geübtere Snowboarder und
Freeskier gibt es den Lakeview
Park bei der Weißenelfabfahrt und
auch im beleuchteten „Blue To-
mato Snowpark“ können sich an-
spruchsvolle Freestyler so richtig
austoben. Wer sich dort bei den
Sprüngen über die Kicker filmen

lassen möchte, drückt einfach die
„Buzzer-Cam“, und schon läuft
die Videoaufzeichnung, die den
Rider aus zwei Position aufnimmt.
Die Clips können direkt von der
Webseite www.stuhleck.com he-
runtergeladen werden – perfekt
geeignet, um sie Freunden zu schi-
cken oder für die Videoanalyse zu
Hause.
Ab Weihnachten ist wieder Ski-
fahren unter Flutlicht angesagt,
und zwar auf der Nachtpiste und
im Snow Park ab 18 bis 21 Uhr. Je-
ne Besucher, die dem Trubel nicht
so zugetan sind und lieber die
wunderschöne Winterlandschaft
abseits der Pisten genießen, kön-
nen das auf acht Kilometer langen
Loipen tun. So gibt es für alle Ge-
schmäcker etwas – und bevor es
am Abend wieder heimwärts geht,
kann man noch zu einem gemütli-
chen Einkehrschwung in einen der
zwölf Gastronomie-Betriebe an-
setzen.
Das Skigebiet Stuhleck zählt
schon viele Jahre zu den Trägern
des „Steirischen Pistengütesie-
gels“. Dieses steht für Qualität, Si-
cherheit, Kundenorientierung so-
wie die Vermeidung von Unfällen
und wird nur an sorgfältig geprüf-
te Gebiete für jeweils drei Jahre
vergeben. 
Die Liftkarten können bequem,
unkompliziert und sicher im Web-
shop auf www.stuhleck.com ge-
kauft werden. Dadurch kann sich
der Gast ohne Umweg über die
Kassa ins Pistenvergnügen stür-
zen!

Informationen:
Internet: www.stuhleck.com mit
Webcams, Wetterstationen und ak-
tueller Anzeige der freien Park-
plätze. Info-Tel. 03853/270,
Schnee-Tel.: 03853/333, info@stuh-
leck.at  Tourismusverband Spital
am Semmering: Tel. 0664/33 22 121
oder: www.stuhleck.com 

Und wir verlosen 5x2 Tageskarten.
Die ersten 5 SMS mit dem KW
„Stuhleck“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!), die
am Mittwoch, den 6.1., zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter 0664/
1805833 eintreffen, gewinnen je
zwei Karten. Die Gewinner wer-
den per SMS verständigt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Nachdem Stefan Gößlbauer neben dem er-
folgreichen Abschluß der Unternehmer-
Prüfung im selben Jahr beruflich auch die
Befähigungsprüfung für das Güterbeförde-
rungsgewerbe erfolgreich abgelegt hat, gab
es schon allerhand im
Betrieb des Sägewerkes
Gößlbauer in Büchl bei
Weiz zu feiern. Neben

den beruflichen Anlässen gab es aber auch
noch einen besonders erfreulichen privaten
Grund zu feiern, wurde doch auch der Sohn
von Stefan und seiner Lebensgefährtin Mar-
tina geboren. Der gesunde und kräftige
Stammhalter Matthias scheint seinen Papa
schon von Geburt an zu beflügeln.

Einen Monat dauert es nur noch, bis es in der Grazer Oper heißt:
„Alles Walzer“. Das Programm bietet wieder eine breite Palette an
Unterhaltung, die verschiedensten Geschmäckern gerecht wird. An-
gefangen bei der Eröffnungspolonaise, über die (noch geheime) Mit-
ternachtsshow oder dem beeindruckenden Ballett bis zur zweiten
Quadrille um 02.30 spannt sich der Bogen an Höhepunkten. Von
den Walzerklängen im großen Ballsaal (das Sigi Feigl Orchester und
das Grazer Salonorchester wiegen Sie abwechselnd im Dreiviertel-
takt) bis zum Disco-Sound von DJ Wolf. Besonders gespannt darf
man auch auf die beiden Eröffnungs-Soli der Opernstars Sieglinde
Feldhofer und Taylan Reinhard sein. In der Cuba Libre Lounge
wird wieder Karibik Feeling versprüht, in 1001 Oase orientalischer
Zauber. Opernball-Organisator Bernd Pürcher fasst es auf den
Punkt gebracht zusammen: „Erleben Sie Dancing Star Dorian
Steidl, der telegen durch den Abend führt. 50 gekrönte Häupter, die
zur Eröffnung antanzen. Das Grazer Philharmonische Orchester
unter der Leitung von Dirk Kaftan, das den Ton für die grandiose
Eröffnung angibt, ein Ballett, das sein Können in einer Choreografie
von Ballettdirektor Jörg Weinöhl auf die Spitze treibt, Eleven, die be-
zaubern, Opernstars, die in den höchsten Tönen begeistern – und
2.500 Gäste, die eine ganze Nacht lang die Hauptrolle spielen.“ Ge-
nau darauf dürfen sich alle Besucher der 18. Grazer Opernredoute
am Samstag, den 30. Jänner (Beginn um 21.30 Uhr) freuen. Informa-
tionen und Karten gibt es im Ticketzentrum am Kaiser-Josef-Platz
10 in Graz oder unter www.opernredoute.com

Michaela Dobrowolny

Das gesellige JournalDas gesellige Journal
Das Programm des Steirerballes, der als größter Bundesländerball
am 8. Jänner des nächsten Jahres in der Wiener Hofburg über die
Bühne gehen wird, kann sich sehen lassen. Als musikalischen Höhe-
punkt freut sich der Obmann des Vereines der Steirer in Wien, Andre-
as Zakostelsky, auf den Auftritt des österreichischen Sängers und
Songwriters Wilfried. Auftreten werden auch die junge Popband
„Tagträumer“, die steirische Popsängerin Como und Musikgruppen
aus Graz, der Partnerregion des Steirerball 2016.
Bei der Programmpräsentation des Steirerballs wurde auch die mit
Spannung erwartete Mitter-
nachtseinlage bekannt gegeben:
„Beim Steirerball 2016 wird es
erstmals zwei musikalische
Highlights um Mitternacht ge-
ben. Wir freuen uns auf Wilfried
mit seinen Klassikern wie‚ Ziwui,
Ziwui‘ und die junge steirische
Sängerin Como, die für den Stei-
rerball ein eigenes Lied kompo-
niert hat.“ Als Service für Gäste
aus der Steiermark steht auch wieder der bereits aus dem Vorjahr be-
kannte Bus-Shuttle zur Verfügung. Die Luxusbusse von Springer
Reisen bringen die Gäste direkt zum Ball und auch wieder heim. Vo-
raussetzung: Besitz einer gültigen Eintrittskarte für den Steirerball
2016. Die Ankunft bei der Hofburg in Wien erfolgt um 20 Uhr, die
Rückfahrt ist für 2 Uhr Früh am 9.1. geplant.  Die Kosten in Höhe
von EUR 25,00 pro Person sind direkt beim Busfahrer zu bezahlen.
Anmeldungen werden bis spätestens 7. Jänner 2016, 12 Uhr unter
springerreisen-steirerball@koop.at entgegengenommen, Plätze gibt
es solange der Vorrat reicht! Michaela Dobrowolny

Mit dem Bus zum Steirerball

Informationen oder Einladungen zu
Ihrem gesellschaftlichen Event senden
Sie bitte an office@dobcom.at 
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Unter dem Motto „Gemeinsam Spenden“ verzichtete TRIOTRO-
NIK Computer und Netzwerktechnik GmbH auch dieses Jahr auf
Weihnachtsgeschenke und führte stattdessen eine Spendenaktion
durch. Ein Anteil des Netto-Bestellwertes, der im Advent umgesetzt
wurde, kam drei ausgewählten karitativen Einrichtungen zugute.
An welche Organisation der Anteil der Bestellungen gespendet
werden soll, durften die Kunden der TRIOTRONIK selbst ent-
scheiden.
Zur Auswahl standen der Sterntalerhof - Verein für Kinderhospiz
und ganzheitliche Lebensbegleitung, die Schmetterlingskinder –
DEBRA Hilfe bei Epidermolysis bullosa und die österreichische
Krebshilfe Steiermark.
Die Geschäftsführung entschloss sich den Spendenbetrag für jede
Organisation auf EUR 5.000,-- aufzurunden, somit wurden ge-
samt EUR 15.000,-- gespendet!

Erfolgreiche TRIOTRONIK-
Advent-Spenden-Aktion

Opernredoute, der glanz-
vollste Ball der Saison

Doppelter Grund zum Feiern
©
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Besitzwechsel

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Durch Änderungen bei der
Grunderwerbs- und Immobilien-
ertragssteuer werden Besitzüber-
gaben auch  innerhalb der Fami-
lie ab 1. Jänner 2016 bedeutend
teurer. Dies war für viele Besit-
zer ausschlaggebend, ihre Lie-
genschaft noch 2015 zu übertra-
gen. In weiterer Folge werden
durch den Besitzwechsel auch
Änderungen bei den  bestehen-
den Versicherungsverträgen not-
wendig. Obwohl bei Übergaben
innerhalb der Familie die Über-
geber oftmals weiterhin für die
laufenden Kosten wie Heizung,
Strom, Versicherung usw. auf-
kommen, ist eine Berichtigung
der Verträge auf den oder die
neuen Besitzer unumgänglich.  
Für den Fall, dass ein Versiche-
rungswechsel beabsichtigt wird,
hat der Erwerber nach Kenntni-
serlangung der Eintragung ins
Grundbuch,  einen Monat Zeit
bestehende Verträge zu kündi-
gen. Als Kenntniserlangung gilt
das Datum der Zustellung bzw.
Unterfertigung des Gerichtsbrie-
fes über die erfolgte Eintragung.
Ab diesem Datum beginnt die
Monatsfrist für die Kündigung
zu laufen. Die Kündigung kann
„per sofort“ oder zum „Schluss
der laufenden Periode“ bean-
tragt werden.
Um bei „sofortiger“ Kündigung
nicht in eine Deckungslücke zu
geraten, ist zu achten, dass Versi-
cherungsschutz bereits über ei-
nen neuen Vertrag gegeben ist. 
Für Besitzwechsel-Änderungen
bei der bestehenden Versiche-
rung ist es bei den meisten Ge-
sellschaften nicht erforderlich
auf die Grundbuchseintragung
zu warten. 
Bei „Familienübergaben“ ist be-
sonders zu beachten, dass die
Privathaftpflicht für die Überge-
ber und - falls vorhanden - die
Haftpflicht für deren vierbeinige
Freunde nicht „vergessen“ wird.
Ein gutes Neues Jahr wünscht Ih-
nen von Herzen Ihr Franz Höher

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe
TEL: +43 (0) 3133 / 20659
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

ZUBEREITUNG
1. Das Wasser tem-

perieren, Leinsa-
men und Flohsa-
menschalen bei-
mengen und eine
Stunde lang quellen lassen.

2. Die restlichen Zutaten einwiegen und
alle Zutaten mit einem Kochlöffel
kurz durchmischen. 

3. Teig wie in der Anleitung beschrieben
kneten. 

4. Anschließend zugedeckt 15 Minuten
rasten lassen. 

5. Den Teig auf eine bemehlte Arbeitsflä-
che geben.

6. Das Brot locker rundwirken bzw.
rundformen und anschließen zu einem
Wecken formen.

7. Mit dem Schluss nach unten in eine
geeignete Kastenbackform geben. 

8. Das Brot abdecken und bei Raumtem-
peratur ca. 30 Minuten gehen lassen,
bis das Brot schön aufgegangen ist. 

9. Den Backofen in der Zwischenzeit auf
250°C Heißluft vorheizen.

10. Das Brot nach der Gehzeit leicht mit
Wasser besprühen und mit einem
spitzen Gegenstand Löcher in das
Brot stechen. 

11. In das vorgeheizte Backrohr schie-
ben. 

12. Mit etwas Dampf backen! Gefäß mit
Wasser oder Eiswürfeln mit in den
Backofen geben!

13. Nach etwa 10 Minuten die Backofen-
türe leicht öffnen und den Dampf
entweichen lassen.

14. Bei 185°C fertig backen.
15. Auf einem Küchenrost für 30 Minu-

ten auskühlen lassen.

ZUTATEN QUELLSTÜCK: 520g Was-
ser 45°C; 35g Bio Leinsamen; 10g Bio
Flohsamenschalen. Alle Zutaten vermen-
gen und 1 Stunde quellen lassen
ZUTATEN: 565g Quellstück (Wasser,
Leinsamen und Flohsamenschalen);
150g Bio Buchweizenmehl; 200g Bio
Reisvollkornmehl; 100g Bio Maismehl;
10g Salz; 5g Bio Koriander gemahlen; 2g
Bio Fenchel ganz; 2g Bio Kümmel ganz;
½ Würfel frische Hefe
Knetzeit: 5 Minuten intensiv, gesamt 5
Minuten Teigruhe nach dem Kneten: 15
Minuten Gehzeit vor dem Backen: ca.
30 Minuten (Raumtemperatur)
Backzeit: 8 Minuten bei 250°C Heißluft,
danach Backofentür kurz öffnen und
weitere 47 Minuten bei 185°C, gesamt
55min

Glutenfreies Kastenbrot
Rezept ergibt 1 Brot mit ca. 1000g

Mit Kindesunterhalt ist grund-
sätzlich die Unterhaltsver-
pflichtung von Eltern gegen-
über ihren Kindern gemeint.
Grundsätzlich haben beide El-
tern zum Unterhalt ihres Kin-
des beizutragen. Es wird zwi-
schen Naturalunterhalt und
Geldunterhalt unterschieden.
Lebt ein Kind mit den Eltern in
einem gemeinsamen Haushalt,
dann hat es Anspruch auf Natu-
ralunterhalt (z.B. Wohnung,
Nahrungsmittel, Bekleidung,
Taschengeld). Leben das Kind
und ein Elternteil nicht im sel-
ben Haushalt, so hat das Kind
Anspruch auf Unterhalt in
Form von Geldleistungen. Für
die Berechnung der Unterhalts-
höhe wird grundsätzlich die so
genannte Prozentsatzmethode
angewandt, bei der nach dem
Alter des Kindes gestaffelte
Prozentsätze des Einkommens
des Unterhaltspflichtigen be-
stimmt werden. ( 0-6 Jahre 16 %
bis ab 15 Jahren 22 % des mo-
natlichen Nettoeinkommens ).
Sind auch andere Unterhaltsbe-
rechtigte vorhanden so sind Ab-
züge zwischen 1- 3 % vorzuneh-
men. Die Dauer der Unterhalts-
verpflichtung ist an kein be-
stimmtes Alter des Kindes ge-
bunden. Eltern müssen bis zur
Selbsterhaltungsfähigkeit des
Kindes Unterhalt leisten. Hat
das Kind ein eigenes und regel-
mäßiges Einkommen, dann ist
dies auf den Unterhaltsan-
spruch entsprechend anzurech-
nen und kann zu einer Minde-
rung der Unterhaltsleistung
durch die Eltern führen. Lehr-
lingsentschädigungen zählen als
solches Eigeneinkommen. 

Kindesunterhalt

Ende des Jahres werden viele Un-
ternehmer und Kaufleute begin-
nen, die Arbeiten für ihre Jahres-
bilanz 2015 fertigzustellen.
Auch für uns als Privatmenschen
ist ein abgelaufenes Jahr oft eine
Chance, um „Bilanz“ zu ziehen.
Während kaufmännisch „Haben“
und „Soll“ gegenübergestellt
wird, wiegen wir oft zum Jahres-
Ende erfreuliche und bereichern-
de Momente mit traurigen oder
unangenehmen auf.
Glücklicherweise bleiben aus der
Ferne betrachtet meist die schö-
nen Erinnerungen besonders in-
tensiv im Gedächtnis. In unserem
Unterbewusstsein ist jede einzel-
ne Erfahrung gespeichert. Es ist
unsere Speicherplatte, die perma-
nent mitläuft und unsere Erleb-
nisse registriert und abspeichert. 
Auf manche der Ereignisse unse-
res Lebens haben wir selbst Ein-
fluß, mit manchen müssen wir uns
abfinden. Auch wenn wir Ereig-
nisse selbst nicht ändern können,
so gibt es doch in der Art und
Weise, wie wir damit umgehen,
große Unterschiede. Eine ent-
sprechend wertschätzende und
von Freunden geprägte Umge-
bung hilft uns oft sehr in Zeiten
schmerzlicher und unangehmer
Erfahrungen genauso wie es um-
so mehr Freude macht, glückliche
und bereichernde Erfahrungen
mit Freunden zu teilen, als sie al-
leine zu feiern.
Vielleicht wäre es daher für das
neue Jahr besonders wertvoll da-
rauf zu achten, mit welcher inne-
ren Einstellung wir uns auf den
Weg machen und welche Wegbe-
gleiter wir wählen. 
Viele glückliche und bereichern-
de Erfahrungen für 2016 wünscht
Ihnen 

Ihr Axel Dobrowolny

Die Bilanz
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Wen seine Reise durch die Kärnt-
ner Nockberge bis nach Bad Klein-
kirchheim führt, der ist im Trattler-
hof der Familie Forstnig bestens be-
herbergt.
Bereits beim Empfang begegnet
das Team rund um die Gastgeber-
Familie den Gästen mit Zuvorkom-
menheit und Freundlichkeit. Die
Gastgebertradition des Trattlerho-
fes in Bad Kleinkirchheim reicht
viele Jahrhunderte zurück. Seit 131
Jahren liegt sie in den Händen der
Familie Forstnig, die das renom-
mierte 4-Sterne-Hotel in fünfter
Generation betreibt. Die familiäre
Gastfreundschaft der Hofleute, der
alpine Charme des Hauses und be-
rührende Ferienerlebnisse für alle
Generationen machen den Urlaub
im Trattlerhof unvergesslich - und
zwar für groß und klein. 
Während die Eltern die kulinari-
schen Genüsse im Stammhaus oder
der zum Betrieb gehörigen „Ein-
kehr“ schätzen, genießen die Kin-
der die Winter-Ponyfarm oder den
Pferdekutschen-Express sowie eine
kleine Spielecke oder den Indoor-
Pool in rustikalem Design, der mit
direkter Sichtverbindung an das ge-
mütliche Stüberl angrenzt.
Die Genusswirt-Küche setzt auf ei-
nen Mix aus regionalen Produkten
und speziellen Programm-Schwer-
punkten wie etwa der Serie „Win-
zer am Berg“, wo wöchentlich
wechselnd von Dezember 2015 bis
April 2016 unterschiedliche Winzer

Nachdem seitens des Jubilars
Günter Probst, der kürzlich ein
rundes Wiegenfest beging, keine
offizielle Feier geplant war, orga-
nisierte seine Frau Monika still
und heimlich ein gemütliches
Beisammensein mit der Familie
und den engsten Freunden.
Sichtlich gerührt freute sich das
Geburtstagskind dann sehr über
die gelungene Überraschung.
Dass dem Gründer und Betrei-
ber der Fa. GISquadrat und Pri-
meShoes Store Weiz  aber auch
an seinem eigenen Geburtstag
das Wohlergehen anderer Men-

Gediegene Gemütlichkeit im Trattlerhof

schen ein besonderes Anliegen
ist, zeigte sich an einem sehr
großzügigen Geschenk, das er
selbst einer karitativen Einrich-
tung just zu seinem Geburtstag
machte. Zur Feier des Tages wur-
den für den Weinliebhaber dann
auch noch exzellente Flascherln
aus Luigi´s Weinkeller geköpft,
um dem Feinschmecker önolo-
gisch zu huldigen. Den Geburts-
tag selbst verbrachte der leiden-
schaftliche Hobby-Golfer und
Segler, der früher als Handballer
erfolgreich war, dann sportlich
bei einer Runde am Golfplatz.

Heimliche Feier für Günter Probst

in der Einkehr ihre Weine präsen-
tieren und dazu ein köstliches Me-
nü kredenzt wird. Nachdem auch
der Wintersport unzählige Varian-
ten bietet, gibt es an ausgesuchten
Terminen sogar eine Weinverkos-
tung auf Schiern mit herrlichem
Ausblick von der Brunnach-Berg-
station und „Berg-Tapas“. Wer sei-
nen Termin genau wählt, kann die
tollen Bad Kleinkirchheimer Pisten
auch mit dem berühmtesten Schi-
fahrer des Ortes - Franz Klammer -
gemeinsam hinunterwedeln.
Das Engagement der Gastgeber

bezieht sich nicht nur auf das Wohl-
ergehen der Gäste, sondern auch
auf einen vorbildlichen Einsatz in
Sachen Klimaschutz und Nachhal-
tigkeit, wofür die Familie Forstnig
schon mehrfach ausgezeichnet wur-
de. Als erstes österreichisches Hotel
stellt der Trattlerhof seinen Gästen
eigene CO2-Zertifikate aus, mög-
lich machen dies ein hoteleigenes
Wasserkraftwerk und viele weitere
Maßnahmen zur Verringerung des
ökologischen Fußabdrucks. Der
UNESCO Biosphärenpark Kärnt-
ner Nockberge ist gerade jetzt im
Winter für Naturfreunde, Familien
und sportlich Aktive eine wunder-
bare Urlaubsregion. Die Hotelgäste
können gleich vom Hotel aus los-
wandern und haben im Winter nur
150 m bis zum nächstgelegenen Lift
zu gehen. Wellness- Badefreuden
genießen sie sowohl im Hotel als
auch in den beiden Thermalbädern
von Bad Kleinkirchheim, in denen
heilkräftiges Thermalwasser durch
die Becken sprudelt. 

Michaela Dobrowolny 
Informationen zum Angebot gibt es
unter www.trattlerhof.at ©
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Lassen Sie Ihre Urlaubsträume wahr werden und planen Sie jetzt
schon Ihren nächsten Sommerurlaub. Segelurlaube liegen dabei
voll im Trend. Immer mehr wollen Ihren Urlaub unbeschwert und
weit weg vom Massentourismus auf einer Segelyacht oder auf ei-
nem Katamaran genießen.  Pitter Yachtcharter macht’s möglich!
Auch wenn Sie keine Segelkenntnisse haben, einer unserer Skip-
per bringt auch Sie und Ihre Familie oder Freunde gerne zu den
schönsten Plätzen und Häfen. Also Leinen los und hinein ins Ur-
laubsvergnügen. Traumhafte Strände, nette Hafenorte, Buchten
mit glasklarem Wasser und natürlich jede Menge Sonne erwarten
Sie. Mit uns, Ihrem verlässlichen und sicheren Partner für Ihren
Yachturlaub, wird auch Ihr Urlaub zum Traumurlaub. 

Seit mittlerweile fast 30 Jahren am Chartermarkt sind wir von Pit-
ter Yachtcharter stets bemüht, unseren Kunden das Beste zu bie-
ten. Angefangen mit Mitsegelreisen in Kroatien bieten wir heute
eine große Produktpalette in nahezu allen Segelrevieren der
Welt. 

Als Kroatienspezialist bieten wir Ihnen gemeinsam mit unseren
Charterpartnern über 300 moderne und bestens ausgestattete
Katamarane und Segelyachten ab unseren 10 Basen in Kroatien
an. Neu mit der Segelsaison 2016 in unserer Flotte: Der Katama-
ran Nautitech 46 von Bavaria!
In der Türkei haben wir unser Angebot für Sie erweitert. Neben
unseren 2 bewährten Stützpunkten in Göcek und Kas haben wir
auch die Vermarktung der Basen unseres neuen Charter- und

NauticAlliance Partners Gena Yacht&Charter in Marmaris, Ala-
cati , Turgutreis und Göcek übernommen. 
Weiters haben wir für Sie auch in Griechenland einen neuen
Charterpartner mit Ausgangshafen Lavrion in unserer Flotte. Mit
der neuen Basis Lavrion können wir Ihnen neben den, von der
Türkei aus zu erreichenden, griechischen Inseln jetzt auch quali-
tativ hochwertige Charter im Saronischen Golf und den Kykladen
anbieten.

Und last but not least sei auch unser großes und umfangreiches
Charter-Weltweit-Programm und Pitter Yachtcharter als Veran-
stalter zahlreicher Regatten erwähnt. 

Mehr zu unserem vielfältigen Charterprogramm finden Sie unter:
www.pitter-yachting.com
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei Ihrer Urlaubsplanung! Ma-
chen Sie Ihre Urlaubsträume wasserdicht und freuen Sie sich jetzt
schon auf Ihren Traumsegelurlaub.

WWorauf wir uns freuen
Sommer, Sonne, Meer!

KK
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„Mythos Baum - Die geheimnis-
volle Welt der Bäume“ hat der
steirische Filmemacher Alfred Ni-
naus nach einem Drehbuch seiner
Tochter Stephanie Ninaus mit der
Filmkamera entdeckt. Von der „äl-
teste Eiche Europas“ bis zur „Kö-
nigin der Alpen“, der Zirbe, reicht
der Reigen der 15 floralen Dar-
steller dieser spannenden ORF-
Dokumentation, deren Urauffüh-
rung am 9. Dezember im Steier-
markhof in Graz stattgefunden
hat. 3sat zeigt den aktuellen 50mi-
nütigen Ninaus-Quotenhit, der be-
reits am 13. Dezember auf ORF 2
zu bewundern war, im Rahmen
seins Thementages „Ab ins Grü-
ne“ am 26. Mai 2016. 
Ein Jahr lang begleitete Alfred Ni-
naus die oft mehrere 100 Jahre al-

ten Bäume mit seinem Team, um
ihr Leben im Wechsel der Jahres-
zeiten zu präsentieren. Insgesamt
sind in der Steiermark 600 Bäume
als Naturdenkmäler geschützt.

Mag. Herbert Kampl

„Mythos Baum“• A&S Ninaus-Film

Mitte Dezember
machte der Weizer
Wintercup Station in
Thannhausen, der
zweite Bewerb stand
in der Form eines
Berglaufes von „der
Hand“ in Ponigl zum
Gipfel des hohen
Zetz auf dem Pro-
gramm. Bei perfekten
Bedingungen und
ebenso guter Organisation des RC
TRI RUN Weiz dominierten aber
die Läufer des RTT Passail mit
den Siegen bei Damen und Her-
ren den Lauf über 3,7 km und 670
Höhenmeter. In 34:49 Minuten
war Paula Knoll-Rumpl die
schnellste Dame beim Gipfelkreuz
und verwies die Gesamtführende
des Cups, Veronika Windisch
(37:08), auf Rang 2. Bei den Her-
ren ging es ebenso rasant zur Sa-

che. In einem vom
Start weg unglaublich
schnellen Rennen
wurde dann im End-
effekt auch ein neuer
Streckenrekord in
den Waldboden ge-
pflanzt. In 27:30 Mi-
nuten verbesserte
Christoph Schlagbau-
er seine eigene Best-
zeit und konnte sich

gegen den Sieger des Schöckl Du-
athlons Niklas Podhraski (28:56)
durchsetzen. Auf dem dritten Platz
landete Christian Kleinhappl
(29:23) vom Veranstalterverein. 
Damit geht es am 23. Jänner 2016
mit den momentan Gesamtfüh-
renden Veronika Windisch und
Christoph Schlagbauer in den
nächsten Bewerb des Weizer Win-
tercups, dem Schilanglauf Rennen
in St. Jakob/Walde.

Beim traditionellen Empfang der Weizer Vereins-Obleute bedankte sich
der Weizer Bürgermeister Erwin Eggenreich für das ehrenamtliche En-
gagement während des vergangenen Jahres. Das Zusammentreffen im
Garten der Generationen gab auch Gelegenheit, einen Ausblick auf das
kommende Jahr zu geben, wo sich ja bezüglich des Neubaus der Orts-
durchfahrt in Weiz einiges tun wird.

Der Weizer Nikolomarkt gilt für
tausende Besucher, die alljährlich
nicht nur wegen Nikolaus und
Krampus, sondern auch wegen
Bohnensuppe, Sackerln und Co.
kommen, als große Attraktion. Die

Neujahrskonzert am 15. Jänner
Öffentliche Generalprobe am 
14. Jänner
Das Neujahrskonzert am 15. Jän-
ner um 19:30 Uhr ist der Auftakt
ins Konzertjahr 2016 im Kunst-
haus und gleichzeitig auch das 1.
Konzert des neuen Weizer Orches-
terkonzert-Abos. Das Stadtor-
chester Weiz unter der Leitung
von Dejan Dacic präsentiert Wer-
ke der Strauss-Dynastie, von
Haydn, Mozart, Piazzolla, Verdi
und Stolz.
Crossfiedler am 20. Jänner

Die Crossfiedler in Quartettbeset-
zung (Elisabeth Koval, Dominik
Koval, Reinhard Ziegerhofer und
Daniel Fuchsberger) sind am 20.
Jänner um 19:30 Uhr im Hannes-
Schwarz-Saal zu Gast. Sie stehen
für hochlebendige Live-Musik mit
jeder Menge an Facetten und
Spielfreude. Und für Eigenkom-
positionen der Bandmitglieder,
die eine enorme stilistische Band-
breite repräsentieren und ganz
selbstverständlich zu einem Gro-
ßen Bunten zusammenwachsen.
Das Ergebnis ist ein eleganter
World-Folk-Jazz-Mix, schneidig
bis sanft, schräg bis schön, fetzig
bis fließend.
Stadt-Land-Ball am 23. Jänner
Am 23. Jänner laden die Veran-
stalter (Rotary Club, Rotaract,
ELIN Stadtkapelle, Kamerad-
schaftskapelle, Musikschule, Stadt-
gemeinde und Kunsthaus) wieder
mit jeder Menge Unterhaltung
und Spaß und einem breiten Mu-
sikprogramm – von wunderbarer
Tanzmusik im Saal („Jimmy & the
Jukes“) über echte Volksmusik
(Weizer Musilehrer) in der Stei-
rerecke bis hin zu Pop- und Jazz-
klängen (Musikschul-Ensembles)
in der Galerie – ins Kunsthaus. Ei-
ne Mitternachtsquadrille mit der
Tanzschule Rath, ein tolles Ge-
winnspiel, ein musikalisches
Schätzspiel mit „süßem“ Gewinn
sowie eine Fotoecke mit foto-
MAXL runden das Programm ab.
An diesem Abend sind wieder alle
Gäste herzlich willkommen, egal
ob in Abendmode oder in Tracht.
Der Gewinn der Veranstaltung so-
wie alle Spenden und Ehren-
schutzeinnahmen kommen wieder
der Jugendkulturförderung zu Gu-
te.
Zwiezupf am 28. Jänner
Zwiezupf war in den frühen 90er
Jahren DAS Gitarrenduo in Öster-
reich, bestehend aus den beiden
Ausnahmegitarristen Hannes Urdl
und Martin Moro. Zusammen

spielten
sie zahl-
l o s e
Konzerte
im In-
und Aus-
land, ehe
sie - aus
Z e i t -
gründen - das Projekt Zwiezupf
beenden mussten. 2015 begeht
ZWIEZUPF feierlich seinen 20.
Todestag. Aus diesem Anlass fass-
ten die beiden Musiker den Ent-
schluss, eine einmalig stattfinden-
de Tournee zu spielen, die sie am
28. Jänner um 19:30 Uhr in den
Weizer Jazzkeller führt. 
Beatrice Stelzmül-
ler und Charles
Hervet geben am
10. Februar um
19:30 Uhr ein Kon-
zert für Klavier
und Violoncello im
Kunsthaus.
Das Betty O Trio ist am 11. Febru-
ar mit dem Programm „Mund-
werklieder“ um 19:30 Uhr auf der
Kunsthaus-Bühne zu Gast.

Veranstaltungstipps im neuen Jahr

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Sa 09.01., 20 Uhr, Kunsthaus 
BHAK-MATURABALL:  
HAKingham Palace 

Fr 15.01., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
NEUJAHRSKONZERT:  
Stadtorchester Weiz 

Öffentl. Generalprobe: Do, 14.01.
Mi 20.01., 19:30 Uhr, Schwarz-Saal 

KONZERT: Crossfiedler  
„private collection“
Do 21.01., 19:30 Uhr,  

Garten der Generationen 
BENEFIZKABARETT in GRÜN/BEISS: 

Die Grazbürsten „Hohnoris 
Causa“

Sa 23.01., 20 Uhr, Kunsthaus 
STADT-LAND-BALL

So 24.01., 17 Uhr, Schwarz-Saal 
SONNTAGSVARIETÉ:  

Eddie Luis & Die Gnadenlosen
Mo 25.01., 19:30 Uhr, Kunsthaus 
FOTO-FILM-LIVE-REPORTAGE:  
Zu Fuß nach Rom - Auf dem 

Franziskusweg
Di 26.01., 19 Uhr,  

Weberhaus/Galerie 
WELTKINO: Das Meer  
des Pilgers Antonio

Do 28.01., 19:30 Uhr, Jazzkeller 
KONZERT: Zwiezupf

Fr 29.01., Sa 30.01., 19:30 Uhr,  
Kunsthaus 

WEIZER FASCHINGSSITZUNG 
So 31.01., 18 Uhr, Volkshaus 

FILM- u. FOTOSHOW: Jakobsweg
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Großer Andrang beim Nikolo-Markt 

Obmann-Empfang für Vereine

kleinsten Gäste schätzen das Kas-
perltheater besonders, das bei den
Nachmittagsvorstellungen heuer
auch jedesmal den Veranstaltungs-
Saal in der Europa-Allee füllte.
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Neuer Streckenrekord auf den Zetz



kW, Benziner, silber-blau metallic, neu-
wertig, VB EUR 14.500,- Tel. 03172/6280
Morgan 4/4, Erstzulassung 03/1996,
Oldtimer, 70.000 km, 1796 ccm, 93 kW,
Benziner, Farbe british-racing-green, gu-
ter Zustand, VB EUR 29.000,- Tel.
03172/6280
STEYR 86, Originalzustand, unrestau-
riert, BJ 1965. Erstbesitz, Motorblock
nicht geschweißt, mit Mauser - Verdeck.
Inklusive Anhänger mit Bordwände, La-
defläche 290x160 cm. VB EUR 3.250,- mit
Anhänger und Verdeck! Tel.
0664/1915665
Audi S-Line Nabenkappen, Spannring
60 mm für Alu Felgen, 4 Stück – neu, EUR
18,- Tel. 0664/8387269 (Weiz)
1 Winterreifen 145-12 und 2 Felgen für
Subaru Justy. EUR 25.- Tel. 06764862055

Ersatzteile für Subaru Justy: 2 Heck-
leuchten, Gelenksmanschetten, 2 Hal-
bachsen mit Kreuzgelenken. EUR 70.- Tel.
06764862055
Traktordach mit Frontscheibe, stabile
Ausführung. EUR 450.- Tel. 06764862055 
2 Heckleuchten für Audi A4, passend für
Bj.94 bis Bj.2000. EUR 40.- Tel.
06764862055
Moped Yamaha TZR50 Erstzulassung
3/2013, 12.000 km, EUR 2.100,- Preis ver-
handelbar Tel. 0664/73593726
Blinker-Aussenspiegel f. Suzuki Ignis
(Markt Hartmannsdorf ) EUR 25,- Tel.

0664/5978749

ZU VERKAUFEN
Speisekartoffel zu verkaufen, Tel.
03172/46715
Kerzenleuchter Patina, 6- und 10-flam-
mig, Tel. 0664/5460091
Esstisch, Buche, oval, ausziehbar auf 160
cm mit Eckbank 2,2x1,4 m Buche, 1 Ses-
sel, günstig, Tel. 03172/5991
Fernsehsessel, Leder, klappbar, EUR 20,-
Tel. 03172/5991
Melitta Kaffeemaschine; Fleischwolf;

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 20.1.2016
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KFZ & ZUBEHÖR
Wunderschöner weißer Audi A4 Avant
2,0 TDi, BJ 2013, 177PS, 163tkm, DPF,
Automatik, Standheizung, MMI Navi,
Xenon-Plus, Einparkhilfe, BT-Frei-
sprech, Tempomat, elektr. Heckklap-
pe, abnehmbare Anhängerkupplung,
el. FH, MP3-Radio, uvm. Jeder Ankauf-
test möglich. NP EUR 51.770,- um EUR
18.950,- zu verkaufen. 0664/8274386
1er-Golf-Cabrio,
Klassiker für Ol-
die-Einstieg, voll
alltags-tauglich,
neues Verdeck,
8fach bereift, Alu,
schwarz, innen und außen sehr schön
und gepflegt, Winter-Sonder-Preis: VB
EUR 3.700,- Tel. 0676/5053870
Moped Yamaha
TZR50 Erstzulas-
sung 3/2013;
12.000 km; EUR
2.100,- Preis ver-
handelbar Tel.
0664/73593726
Mercedes Benz SLK 200, Baujahr
1/1998, Benziner, 100 kW 1998 ccm, Far-
be grau-schwarz metallic, gepflegter Zu-
stand, VB EUR 9.000,- Tel. 03172/6280
Suzuki Jimny 1,3 VX, Spezialautomatik,
Baujahr 4/2014, 3.200 km, 1328 ccm, 63

Segeln, auch wenn es friert -
die Highlights unseres Winterprogramms

Jetzt informieren und anmelden unter www.dobrowolny.at bzw. naviskip@yahoo.de Tel. 0676/3213216
Skipper-Training | Segel-Ausbildungen | Regatta-Training

Funkkurs GMDSS mit anschließender Prüfung
Fr. 29.1. (18 - 22 Uhr) & Sa. 30.1.2016 (9-17 Uhr)

ISAF-Sicherheitstraining mit Zertifi kat
Sa. 6.2. / So. 7.2. (jeweils 9 - 17 Uhr)

Regelkunde: Level 1: Di. 12.1., 18 - 22 Uhr
Level 2: Fr. 5.2., 18 - 22 Uhr

Regatta-Taktik: Level 1: Di. 26.1., 18 - 22 Uhr
Level 2: Sa. 6.2., 18 - 22 Uhr

Skipper-Kurs (FB 2): Start im Februar 2016 

Kursort ist jeweils Weiz.
Informationen und Anmeldung unter ASACC, Austrian Sailing And Cruising Club

Axel Dobrowolny, Tel.: 0676 321 321 6, e-mail: naviskip@yahoo.de

in Kooperation mit www.ayasegeln.at 

Dobro-Sail-Academy - Axel Dobrowolny
Staatlich geprüfter Segelinstruktor und Trainer

Österreichischer Meister im Hochsee-Segeln

DO
BR

O SAIL ACADEMY

Wir führen: 
mechanische u.  

elektronische 
Schließsysteme,  

Türbeschläge,   
Tresore und  

Alarmanlagen 
Wir bieten: 

Planung, Service 
und Montage 

Wir fertigen: 
Schlüssel aller Art, auch nach 

Nummernangabe, 
Schilder und Stempel 

M o b i l :  
0 6 6 4 / 5 0 1 3 5 1 7  

T e l e f o n :   
0 3 1 7 2 / 4 2 4 0 0  

Wir 
wünschen
unseren

Gästen ein
gutes neues

Jahr!
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TEXTILREINIGUNG
G A B M E I E R 

Inh. Stefan  Pavek
Klammstraße 3

8160 We iz
Tel.  03172 /  2458

KFZ-Handel Lechner
Weizerstrasse 48 | 8200 Gleisdorf

0664 / 131 01 90

Reparaturarbeiten 
PKW und Klein-LKW bis 3,5 t
günstige Reifen | Pickerl (§57a) 

Unfallschäden uvm.

„Sauber
ins neue

Jahr!“

Kassettenrecorder; Standuhr Holzgeh,
Tel. 0676/7423924
Brennholz Kiefer, trocken, top Qualität!
Zustellung im Umkreis von Gleisdorf
auch möglich. Tel. 0680/1213146
Zimmerbrunnen mit Naturstein, Deko-
rativer Zimmerbrunnen mit 34cm hohen
Naturstein, ausgesprochene Rarität, Ge-
samthöhe incl. Schale 44 cm, Fotos kön-
nen übermittelt werden, EUR 130,- Tel.
0664/8387269
LED Ersatz für Halogenstab, Sockel
R7S, 1980 Lumen, 84 LED Mais Birne
Light, 18 W, 85-265V, 5800-6300 K, 5050
SMD Weiss Daylight, Masse: 189x50x32
mm, 2 Stück à EUR 22,- Tel.
0664/8387269
Bilderrahmen, Messing, Grösse 50x40
um EUR 10,-, 42x32 um EUR 8,-,  31,5x22
um EUR 6,-, Fotos können übermittelt
werden, Tel. 0664/8387269 (Weiz)
Vorhangstange-Karniese, 2 läufig –
Alurohre in Grau, Länge 3M, EUR 10,- Fo-
to kann übermittelt werden Tel.

0664/8387269 (Weiz)
1 Stk. Bauchtanzgürtel hochwertig mit
seltenen 5 Münzreihen (über 200 gold-
farbene Münzen die einen sehr ange-
nehmen schönen vollen Klang erzeu-
gen); 1 Stk. Schleier für orientalische
Tanzfiguren; 2 Paar Fingerschellen –
Neu und ungebraucht. Zusätzlich gebe
ich noch 2 Stk. des roten Stoffes zum Sel-
bermachen von Schleier, Hüfttuch, Rock
usw dazu. Birkfeld, Tel. 0664/2425919
Digitale Gewichts/Körperfettwaage
von CuraMed, ermittelt nicht nur das ak-
tuelle Gewicht, sondern auch das Kör-
perfett, hohe Meßgenauigkeit durch
100g Skalierung, Voll funktionstüchtig,
Sauberer Zustand, Birkfeld, Tel.
0664/2425919
9-teiliges Bowleset aus Glas in Bleikri-
stallschliff-Optik. Nie in Verwendung ge-
wesen. In einem sauberen, tadellosen
neuwertigem Zustand. Bilder können
gern zugesandt werden, Birkfeld, Tel.
0664/2425919
Komplettes Kinderzimmer in Buche lak-
kiert, Bubenbekleidung Gr. 62-98, Tel.
0664/1451006
Hauck Buggy günstig zu verkaufen. Tel.
0664/1451006
Stabiler Herrendiener/Kleiderständer
mit zusätzlicher Ablage für Accessoires
(Uhren, Ringe, Ketten, Armbänder,...),
Holz/Metallausführung, Neuwertig, kei-
ne Gebrauchsspuren, War nur kurz in
Verwendung (Nichtraucherhaushalt), Tel.
0664/2425919, Birkfeld
Reitsachen Größe 40 ( Stiefel, Hose, wa-
denschützer, Helm) neuwertig, Tel.
0676/4821039
Hasenkäfig günstig zu verkaufen, Tel.
0676/4821039
Aquarium 60x60x30 inkl. Zubehör
(Sand, pumpe, usw.) günstig, Tel.
0676/4821039
ADA Wohnlandschaft mit Sofa aus wei-
chem Leder, mintgrün. B.2.20m. L.2.85m.

H.85cm. Tel. 0676/4862055
1 Drahtglas 70x90cm.EUR 30,-; 2 Fen-
sterbänke neu, Helopal grau. L.108cm.
B.12cm. je EUR 25,-; 2 Fensterbänke neu,
Helopal grau. L.120cm. B.12cm. je EUR
25,- Tel. 06764862055
Brennholz weich und hart gemischt,
klein gespalten, ca. 1m lang, 20 Kubik-
meter, auch in kleineren Mengen abzu-
geben. Je Kubikmeter EUR 40,- Tel.
06764862055
Brennholz, ofenfertig, weich und hart
gemischt, 9 Kubikmeter, je Kubikmeter
EUR 40,- Tel. 06764862055
Hochstuhl aus Massivholz, dunkelbraun,
höhenverstellbar , mit Sitzverkleinerer
und Gurt. EUR 85,- Tel. 06764862055
2 Röhrenfernseher, Bilddiagonale 51
cm , mit Fernbedienung je EUR 45,- Tel.
06764862055
Heuballen klein, Preis auf Anfrage, Tel.
0664/2602290
Briefmarken alle Welt, 200 Stk, EUR 3,-
Tel. 0664/5978749
Sonderbriefmarken, 200 Stk., EUR 6,-
Tel. 0664/5978749
Nüsse in Schale, Tel: 0664/5978749
Rattanlounge, helles braun, Maße 2,20 x
1,65, nagelneu , mit Polster, 2 Hocker,
Tisch mit Glasplatte , abzuholen in St.
Ruprecht /R., EUR 530,-, Tel:
0664/3140040
Heu in Kleinballen ab Hof in Weiz zu
verkaufen, Preis nach Vereinbarung,
martin@artner.org, Tel. 0676/4327827
Gitterroste, 1 Stk. 135 * 36 cm, 3 Stk. 120
* 58 cm, 2 Stk. 110 * 58 cm, EUR 80,- / m2,
Graz, martin@artner.org
Glasscheiben satiniert, 8 mm, 4 Stk. 140
* 34,5 cm und 3 Stk. 140 cm *69,5 cm; 1
Stk. satiniert, 5 mm, 85,5 * 29,5 cm, EUR
20/m2, Graz, martin@artner.org
Lochblech Edelstahl, 2 Stk. 185 * 100 cm
* 1 mm und 2 Stk. 170 * 100 cm* 1 mm,
Neupreis EUR 800,- an Meistbieter , Weiz,
martin@artner.org
Weidetränker , 4 Stk., für selbständige
Wasserentnahme durch Weidetiere aus
einem Gewässer, je EUR 150,-, Wz., mar-
tin@artner.org, Tel. 0676/4327827
Alu-Riffelblech 24 Stk. 90 * 98 cm * 2
mm, 12 Stk. 98 * 60 cm* 2 mm, div. klei-
nere Platten, in 8010 Graz abzuholen,
EUR 4,- /kg, martin@artner.org

Pferdezucht: 2 Stk. Stall-Überwa-
chungskameras zur Fohlen-Geburten-
kontrolle, 2 Bildschirme, garantieren si-
chere Kontrolle bei Fohlengeburten und
helfen Streß für die Stute zu vermeiden;
Weiz, martin@artner.org
Neue Igora Royal Haarfarben, 2
Stück  Nummer  3-65 Dunkelbraun Scho-
ko Gold, Je Farbe 9,- Tel. 0664/1646444
Softshell Jacke Größe 146/152, schwarz
kariert Verkaufspreis: 10,- Tel.
0664/1646444
Fast neue Damen Trachtenjacke Größe
48, 2 x getragen Neupreis: 190,- Verkaufs-
preis: 100,- Tel. 0664/1646444
Schwarz gemusterte Damen
Softshell  Jacke Größe M, wenig getra-
gen. Verkaufspreis: 20,-  Tel.
0664/1646444
Graue Herren Übergangsjacke von
Esprit Größe L, wie neu Verkaufspreis:
20,- Tel. 0664/1646444
Schwarze ADA  Echtledergarnitur inkl.
Nackenstütze und verstellbare Armaufla-
ge, Rückenausführung in Echtleder ca. 5
Jahre alt, super Zustand Maße: ca 2,6 x
2,0 m Verkaufspreis: 495,- Fragen an
Tel. 0664/4550208
Winterjacke Größe 158, Innenfutter ist
aus Fleece und kann für den Übergang
herausgenommen werden Verkaufs-
preis: 15,- Tel. 0664/1646444
Lico Fremont Mädchen Trekking & Wan-
derhalbschuhe pink/lila Gr. 29 NEU! EUR
30,- Tel. 0664/9220000

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch, Or-
den, Böller, Amboss, Schmuck, Uhren,
Nachlass, Ansichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck, al-
te Schlösser, Beschläge, Privatkauf, Tel.
0664/7987547

BABY- & KINDERARTIKEL
Kinderschischuhe günstig zu verkau-
fen, Tel. 0676/4821039
Kinderschischuhe günstig, Tel.
0676/4821039

Ein blühendes, 

sprühendes 

Jahr 2016

IM GARTEN UND

ÜBERALL
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Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

wertvolle, bleibende Er-
innerung, eine beein-
druckende Überra-
schung: Portraitmale-
rei nach Foto, nach
Wunsch auf Bestellung.
Mag. Olivia Schatzmayr,

Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuelle
Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com

PARTNERSUCHE
Habe 3 Partnerschafte4n hinter mir (war
sehr glücklich) bin nun seit kurzen in
Pension. Habe mir eine Wohnung ge-
kauft und wollte mal alleine sein, falsch
gedacht, nach 2 Jahren ging es mir nicht
mehr gut, einsam usw. Nun suche ich
doch noch eine Freundin, 55-57 Jahre,
mit der ich mich austauschen kann. Ganz
alleine geht es doch nicht. Bin 61 Jahre,
185 cm, schlank, wie gesagt, sehr ein-
sam. Solltest Du im Bezirk Weiz wohnen
würde ich mich auf einen Anruf oder ei-
ne SMS freuen. Auf ein Neues im neuen
Jahr. Tel. 0664/6355987

STELLENGESUCHE
Suche Arbeit als Reinigungskraft, Re-
galbetreuerin oder Küchengehilfin für
ca. 20. Wochenstunden im Bezirk Weiz,
verfüge über ausreichend Erfahrung in
der Küche und in der Reinigung, freue
mich auf ihren Anruf unter Tel.
0664/2312536

NACHHILFE
Nachhilfe: Kurszentrum Gleisdorf,
0664/4328266
Nachhilfe in Englisch und Deutsch, Tel.
0677/61255442

ZU VERMIETEN
Birkfeld: schöne preiswerte 55 m2 Woh-
nung in guter Lage .Tel. 0664/4704053
Gleisdorf Zentrum: Einzellage – Neusa-
nierte, sonnige, trendige 3-Zimmerwoh-
nung inkl. Einbauküche, Bad, extra WC u.
Abstellraum, Keller. 87 m² EUR 812,- inkl.
BK, USt. Fr. Fritz – Tel. 0664/2117902

REALITÄTEN
Stadtrand von Gleisdorf: BP mit 730
m², in sonniger Hanglage, zu verkaufen.
Voll aufgeschlossen, EUR 48,-/m², Tel:
0664/6396342

REALITÄTEN ZU KAUFEN GESUCHT

Kaufe ebenes Ackergrundstück, ca. 1-3
ha im Großraum Gleisdorf, Tel.
0664/9947560

Kinderschi, günstig, Tel. 0676/4821039
Kombikinderwagen Teutonia Mistral S,
Babyschale und Sitzwagen, Geländegän-
giger Wagen, sehr robust, Farbe: Bunt,
modernes Design. NP EUR 790,- VK: EUR
111,- Tel. 0680/3245890
Tecno Kinderskischuh Größe 38 Ver-
kaufspreis: 25,- Tel. 0664/1646444

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders
gepflegter und bespielbarer Zustand,
Nussholz, VB: EUR 2.000,-. Tel.
0664/4111997

SPORTBEDARF & ZUBEHÖR
Schischuhe, weiss größe 37-38 günstig,
Tel. 0676/4821039
Snowboardhose größe 176 günstig, Tel.

0676/4821039
Blizzard Ski, Länge 159cm, Head Ski
Schuhe Gr. 43 günstig, Tel. 0664/1451006
Schischuhe Größe 37-38, günstig, Tel.
0676/4821039
Snowboardhose, Größe 176, günstig,
Tel. 0676/4821039
Salomon  Carvingski 168 cm Verkaufs-
preis: 110,- Tel. 0664/4550208
Schwarze Damenskihose Größe 38 Ver-
kaufspreis: 20,- Tel. 0664/1646444
Neue Atomic B 85 Herrenskischuhe
Größe 45 Therm-ic Funktion Verkaufs-
preis: 150,- Tel. 0664/1646444

VERSCHIEDENES
Kartenlegen, Pendeln und Engelkar-
ten Tel. 0699/10224892 oder www.kar-
tenlegen-claudia.at 
Eine besondere Geschenkidee, eine

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung
Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn
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Herausgeber und Redaktion sowie alle Mitarbei-
ter des Neuen Weizer Bezirksjournals wünschen

allen Leserinnen und Lesern sowie allen 
Inserent innen und Inserenten viel Glück, 

Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr!
Prosit 2016!

Ihr Neues Weizer Bezirksjournal 
Mag. Herbert Kampl 

Mag. (FH) Axel Dobrowolny 
Christoph Artner



Heilbrunn
9.1., 20.30 Uhr

LIED TRIFFT TANZ
beim Heilbrunner Sängerball

Musik: Die Steirer-Spatzen 
Eine Ballnacht mit Überraschun-

gen!!!
Dorfwirt Bratl

Nestelbach
 im Ilztal

3.1., 15 Uhr, 5.1., 19.30 Uhr, 
6.1., 18 Uhr, 9.1., 19.30 Uhr

„DER ZWILLINGSBRUDER“
Theatergruppe Nestelbach

Noch fünf mal spielt die Theater-
gruppe Nestelbach im Ilztal im Ge-
meindesaal Nestelbach den unter-
haltsamen Schwank „Der Zwillings-
bruder“ von Martin Stecher und To-
ni Bichler. Premiere des flotten Drei-
akters war bereits am Sonntag noch

im alten Jahr, aber im neuen Jahr
gibt es noch reichlich Gelegenheit,

sich von den begeisterten Laiendar-
stellern höchst professionell das

Zwerchfell massieren zu lassen. Kar-
tenbestellung und Platzreservie-
rung sowie weitere Infos unter

www.theatergruppe-
nestelbach.com

Gemeindesaal

St. Margarethen 
an der Raab

16.1., 13-17 Uhr
DEIN ENGELWORKSHOP
Kontakt mit Deiner Seele und

Deinen Geistführern
Mit Unterstützung der KristallLicht-
Symbole und DIE 12 SIEGEL. Mit Ul-

rike Stix, Info & Anmeldung: 
Tel. 0680/3245890

www.STIX7.com
18.,19.,20. und 25.,26.,27., Jänner 

jeweils 19 Uhr.
LAISING MODUL II

Natürlich Entscheiden „lernen“
Entscheidungen nicht nur zu Tref-

fen, sondern diese auch „zu Leben“!
Dauer jer 2,5 Std; EUR 180,- Anleiter:

Jonathan Stüber.  Info & Anmel-
dung: 0680/3245890
www.KleineBlume.at

Stift Rein
bis 6. Jänner 2016

„EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN“

Seit 1129 leben die Zisterzienser im
Stift Rein. Es ist heute das welt-äl-
teste aller Zisterzienserklöster und
wird jährlich von ca. 10.000 Besu-

chern aufgesucht. Die alten Bücher
und die archäologischen Ausgra-

bungen unterstreichen die Bedeu-
tung dieses Kulturjuwels der Steier-
mark. Täglich Führung für Einzelbe-
sucher um 10:30 Uhr und um 13:30

Uhr.
Gruppen melden sich für eine Füh-

rung unter gruppe@stift-rein.at 
STIFT-REIN-SPEZIAL Führungen unter:

www.stift-rein.at/Stiftsbesuch/Stift-
Rein-Spezial

Weiz
23.1., 9 bis 12 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR
in der SPORTMITTELSCHULE

WEIZ
Wir laden Sie ein unsere Schule an
diesem Tag zu besuchen und sämt-
liche Einrichtungen unseres Hauses
kennenzulernen. Um einen Einblick
in unser Schulprogramm zu bekom-
men, sind im Schulhaus und in den

Sporthallen (bitte Sportkleidung
mitbringen) einige Erlebnisbereiche
eingerichtet, in denen Sie selbst ak-

tiv werden können.
Sportmittelschule Weiz
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VERANSTALTUNGEN –
JÄNNER - FEBRUAR

Pro Veranstaltung EUR 10,-
Pro Foto zusätzlich EUR 10,-

So. 3.1., 8-12 Uhr
BORG, Birkfeld

Fr. 8.1., 15-19 Uhr
HS, St. Ruprecht an der Raab

Mo. 11.1., 10-13 & 14-19 Uhr
Garten der Gen. Krottendf., Weiz

Di. 12.1., 14-19 Uhr
Garten der Gen. Krottendf., Weiz

Blutspendetermine

B/A/U/Vision Spatenstich in Graz

Am 10.12. fand in Graz-Seiersberg der feierliche Spatenstich zur geför-
derten Wohnanlage „Wohnwert Seiersberg“, einem Projekt der Weizer
B/A/U/Vison von DI Harald Enzensberger, statt.

Fr., 29. und Sa., 30. Jänner • Kunsthaus Weiz

Einlass: 18.30 Uhr • Beginn: 19.30 Uhr • VVK 16,- € • Abendkasse 18,- €
Karten & Tischreservierung: Servicecenter für Tourismus und Stadtmarketing.

Besucher mit Faschingshut, -nase oder -kostüm werden mit 2,- € belohnt

Do., 4. Februar • 16 Uhr • Weizer Hauptplatz

Di., 9 Februar • 14 Uhr • Weizer Hauptplatz

Anmeldung & Info: Servicecenter für Tourismus und Stadtmarketing, Tel.: 03172/2319 650
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Verfahren für „Weiz 3a“ abgeschlossen
Das Großbauvorhaben B 64
(Rechberg Straße) Ortsumfah-
rung Preding – Weiz hat eine Ge-
samtlänge von knapp fünf Kilo-
meter und ist in drei Abschnitte
geteilt. Der 2,6 Kilometer lange
Abschnitt 1 wurde in den Jahren
2011 bis 2013 errichtet und kostete
rund 33 Millionen €.
„Für Abschnitt 3a sind nun die
Verfahren wie Grundeinlöse, Ei-
senbahnrecht und Straßenrecht
erledigt. Mit insgesamt 30 Grund-
eigentümern wurde erfolgreich
verhandelt und es war keine Ent-
eignung notwendig“, freut sich
Verkehrslandesrat Jörg Leicht-
fried.  Und der Weizer Bürger-

meister Erwin Eggenreich er-
gänzt: „Die Ausschreibung geht
noch im Dezember raus, womit ei-
nem Baubeginn Anfang April
nächsten Jahres nichts mehr im
Wege stehen sollte.“
Der Abschnitt 3a ist knapp einen
Kilometer lang und führt mitten
durch das Stadtgebiet von Weiz.
Bis zu 20.000 Fahrzeuge, davon
über 2.000 Lkw, werden hier pro
Tag gezählt. Zusätzlich führt das
Schleppgleis der Firma Andritz-
Hydro, dessen Erhaltung unab-
dingbare Voraussetzung für die
Erhaltung des Wirtschaftsstandor-
tes ist, mitten über den Straßen-
körper der B 64. 

Hetta, Hetta, Hopperle
Der diesjährige Fasching steht un-
ter dem Motto Ritter, Räuber und
Regenten.
Ab sofort regieren Sara I. und
Thomas I. bis zum Ende der närri-
schen Zeit. Die 19. Faschingssit-
zung findet am 29. und 30. Jänner
im Kunsthaus statt. Karten und
Tischreservierung ab sofort im
Servicecenter für Tourismus und
Stadtmarketing. VvK EUR 16.-/
AK EUR 18.-. 
Am Donnerstag, dem 4. Februar
mit Beginn um 16 Uhr wird die
Narrenzunft wieder versuchen das
Rathaus zu stürmen. Der traditio-

nelle Kindermaskenball der Wei-
zer Kinderfreunde findet am
Sonntag, dem 7. Februar ab 15
Uhr im Weizer Kunsthaus statt.
Der Faschingsumzug am Fa-
schingsdienstag, dem 9. Februar
mit Beginn um 14 Uhr  steht unter
dem Motto: „Ritter, Räuber und
Regenten“. Zahlreiche Preise
winken als Lohn für die Bemü-
hungen, gleich ob Gruppe oder
Wagen. Anmeldung zum Fa-
schingsumzug sind beim Service-
center für Tourismus und Stadt-
marketing (Tel. 03172/2319-650)
erbeten.



Verbrauch: 4,8-4,9 l/100 km, CO2-Emission: 108-110 g/km. Symbolfotos. Unverbindl., nicht kart. Richtpreise inkl. 
MwSt. und NoVA. 1)Preise inkl. Porsche Bank Finanzierungsbonus, Ibiza ST Kombi zusätzlich inkl. „Kombi ohne Aufpreis“-Bonus. Porsche Bank Finan-
zierungsbonus gültig bis 30.06.2016 (Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Porsche Bank Finanzierung in Höhe von € 500,– für SEAT Ibiza Neuwagen, 

Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgenommen Sonderkalkulationen für 
Flottenkunden und Behörden. Stand 11/2015. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. 
MwSt. und NoVA. „Kombi ohne Aufpreis“-Bonus für Ibiza ST Kombi in Höhe von € 500,– inkl. MwSt. und NoVA bei 
Kauf bis 30.06.2016. 2)Aktion gültig bei Kauf bis 30.06.2016. 

JETZT HABEN SIE 
DIE QUAL DER WAHL! 

IBIZA SPORT-COUPÉ  SCHON AB € 9.990,–1) 
IBIZA 5-TÜRER SCHON AB € 9.990,–1)

IBIZA ST KOMBI SCHON AB € 9.990,–1)

JETZT MIT KOSTENLOSEM ÖSTERREICH-PAKET 
ZUSÄTZLICH € 1.700,– SPAREN2).

TECHNOLOGY TO ENJOY

SEAT HARB WEIZ


